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In einem großen Teil dieses Handbuchs geht 
es um SHINE Groups, also um leuchtende Schü-
lergruppen. Trotzdem wollen wir auch jeden 
individuell dazu ermutigen Licht zu sein und 
einen Lebensstil mit Leuchtkraft zu leben. 
Wir nennen das den SHINE Lifestyle. SHINE 
ist ein Lebensstil. Und es gibt auch eine 
gleichnamige Organisation mit einem großen 
Team. Das sind wir, die Autoren dieses Hand-
buchs und viele mehr. Mehr Infos hierzu fin-
dest du auf den letzten Seiten. Jedenfalls 
wollen wir als SHINE Team DIR dabei hel-
fen den SHINE Lifestyle zu leben. Deshalb 
wäre es cool mit dir in Kontakt zu bleiben. 
Wir wollen unbedingt als große SHINE Family 
mit dir unterwegs sein. Lass uns miteinan-
der schreiben und vielleicht können wir dir 
mal einen Ermutigungs-Besuch abstatten oder 
sogar Events mit dir reißen!? Stay in touch! 
Let’s change the world...

Amos Anton Sandy Sophia

Jetzt wird’s richtig prak-
tisch. Dieses Handbuch 
soll dein Herz entfachen, 
dir Beine machen, dein 
Werkzeug schärfen, deine 
Augen öffnen und deine 
Stimme stärken. We love 
you. Und genauso lieben 
wir diejenigen, die Gottes 
Liebe noch nicht kennen. 
Deshalb wollen wir alles 
dafür tun, dich dabei zu 
stärken, die Liebe Gottes 
an Andere weiterzugeben.

Wi komm
en zum 

SHINE Handbuch
!
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In diesem Handbuch wirst du viele praktische Hinweise finden, des-
halb ist es uns ganz wichtig vorneweg zu sagen, dass es Gott  
natürlich nicht nur um deine Taten geht! Es geht ihm zuerst um 
dein Herz. Wir alle können nur «shinen» (leuchten), wenn wir mit 
Gottes Licht gefüllt sind und seine Liebe kennen. Deshalb lässt 
sich der SHINE Lifestyle auch ganz einfach zusammenfassen in:  

Es ist wie bei einer Reflexion: Ein Straßenschild kann nur leuchten, 
wenn es angestrahlt wird. Auch der Mond kann nur leuchten, weil er von 
der Sonne bestrahlt wird, die eine Kraft von einer Milliarde Tonnen 
Dynamit pro Sekunde hat. Genauso können auch wir nur leuchten, wenn 
wir von Gottes bedingungsloser Liebe entfacht werden. Dadurch werden 
wir, wie der Mond, plötzlich zu Hoffnungsträgern in der Nacht. Wow! 
Gott liebt dich und mich in unseren sündigsten und egoistischsten 
Momenten und so viel mehr, als du es dir jemals vorstellen kannst. 
Wenn wir diese liebevolle Gnade begreifen, dann beginnen wir davon zu 
schwärmen. Wir beten, dass du Gottes Liebe immer wieder ganz neu für 
dich erlebst. Dieses Handbuch soll dich dazu inspirieren, die Liebe 
Gottes praktisch reflektieren - in der Schule, im Freundeskreis und 
überall. Es geht immer und in allem darum Liebe zu leben. 

1. J
ohan

nes 
4,19
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SHINE
REFLECTING GOD´S LOVE

Gottes Liebe empfangen und Gottes Liebe weitergeben. 

†=♥ DU BIST DAS LICHT FÜR DEIN UMFELD. 
STEH AUF UND LEUCHTE! 

 
JESUS: IHR SEID DAS LICHT DER WELT. EINE 
STADT, DIE AUF DEM BERG LIEGT, KANN NICHT 

VERBORGEN BLEIBEN. MATTHÄUS 5,14 

WIR TRÄUMEN VON EINER BEWEGUNG JUNGER  
MENSCHEN, DIE GOTTES LIEBE WIDERSPIEGELN.
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Wir lieben, 

weil er zuerst 

geliebt h
at.

Jesus   =   Liebe
#REFLECTINGGODSLOVE
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   5 GRÜNDE 
   WARUM  SCHULEN 
   DER  WICHTIGSTE 
   ORT DER WELT SIND

SCHÜLER HABEN ZEIT & BEZIEHUNGEN
Während der Schulzeit entstehen ganz natürlich  
enge Beziehungen, weil man sich jeden Tag sieht, 
eine Menge Stunden und die prägendsten Jahre mit- 
einander verbringt. Du kannst authentisch und  
entspannt deinen Glauben leben und musst ihn nicht in 10 
Sekunden auf der Straße erklären. Du kannst beten und die 
Ergebnisse sehen, du kannst in schwierigen Situationen 
anders leben als der Rest und dadurch andere mit deinem 
Glauben anstecken! Schüler verbringen heutzutage mehr 
Zeit in der Schule denn je. Hier ist der wichtigste Ort, 
um seinen Glauben authentisch zu leben.

SCHÜLER SIND DEUTSCHLANDS ZUKUNFT 
Die Gesellschaft von morgen sitzt in den Schu-
len von heute. Der zukünftige Bundeskanzler könn-
te dein jetziger Banknachbar im Matheunterricht sein! 
Auch alle zukünftigen Mamas, Bäcker, Businessmän-
ner oder Obdachlose gehen heute irgendwo zur Schule.  
Laut einer Statistik der Billy Graham Association treffen 
drei Viertel aller Christen ihre Entscheidung für Jesus 
noch vor ihrem 21. Lebensjahr. Wie krass könnte unser 
Land geprägt werden, wenn jeder Schüler von Jesus hören 
würde?! Deutschland braucht Jesus und Schüler sind die 
Zukunft Deutschlands.

Go  lie
bt 

Schulen
!

und warum es 

dich dort braucht!

Aber ja, er liebt 
sogar deine Schule! 
:) Und er liebt es 
durch Schüler wie 
dich zu wirken.

02/17



GOTT LIEBT JUNGE MENSCHEN
Gott möchte, dass alle Menschen von seiner Liebe erfahren, 
am besten so früh wie möglich. Gott liebt jeden Einzelnen 
deiner Mitschüler. Und er liebt es deshalb auch junge 
Menschen zu gebrauchen, die ihn schon kennen. Die Bibel 
ist voll von crazy Geschichten in denen Gott durch junge 
Menschen Großes bewirkt. Sicher kennst du die Geschichte 
des jungen Davids, der sich mutig dem Riesen Goliath ge-
stellt und mit Gottes Hilfe gesiegt hat! Oder Maria, die 
mit circa 15 Jahren von Gott ausgesucht wurde, um Jesus 
auf die Welt zu bringen. Oder Samuel, Josia, die Jünger, 
Timotheus usw... Genauso will Gott auch dich gebrauchen, 
um Jesus in dein Umfeld zu bringen und die Riesen an dei-
ner Schule zu besiegen, egal wie jung, schwach, ängstlich 
oder untalentiert du dich vielleicht fühlst. Gott ist in 
deiner Schwachheit stark! Wir glauben an junge Menschen. 
Sie sollen ins Spotlight. Sie sind die Heroes!

DU BIST DAS PREMIUM-LICHT FÜR DEINE SCHULE
Als ein Schüler der Jesus kennt, bist du der beste Bot-
schafter des Lichts, den sich deine Schule nur wünschen 
könnte! Du kennst deine Mitschüler besser, als es ir-
gend ein Missionar oder eine andere Person je könnte. 
Du weißt, was gerade “In” oder “Out” ist, du kennst die 
Sprache, die jeder spricht, du weißt über die aktuelle 
Musik Bescheid, du teilst die gleichen Erlebnisse und 
Erfahrungen. Du musst deine Mitschüler nicht erstmal ken-
nenlernen, du bist bereits mittendrin! Wir glauben, dass 
du schon alles hast, was es braucht, um deine Schule zu 
verändern, weil Jesus höchstpersönlich in dir lebt und 
er dich führt!

JETZT IST DIE ZEIT
Wir leben in einer der verrücktesten Zeiten, die diese 
Welt je gesehen hat. Gott tut jeden Tag Wunder und er 
will, dass jeder Mensch ihn kennenlernt. Aber gleichzei-
tig hören wir auch jeden Tag von so vielen schlimmen Din-
gen: Kriege, Hungersnöte, Korruption, Terror, Rassismus, 
etc. Wenn wir nicht aufstehen und etwas verändern, wer 
dann? Wenn nicht jetzt, wann dann? Ein Movement junger 
Menschen steht auf - werde auch Du Teil des SHINE Mo-
vements und lebe den Lifestyle!
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Go   lie
bt  junge

 

Menschen



 WIE
 STARTE
 ICH EINE
 SHINE
 GROUP?

   
   
   
   
   
   

Ohne Gebet geht nichts! Deshalb: Vor jedem Schritt, 
den du gehst (sei es ein Gespräch mit deinem Direk-
tor, das Aufhängen von Plakaten, eine Aktion, o.Ä.): 
Pray first! Bitte Gott, dass er dich mit Kreativität 
und Mut erfüllt, seine Liebe weiterzugeben und dass 
er die Herzen deiner Mitschüler und Lehrer vorbe-
reitet.

Eine SHINE Group sind mehrere Schüler, 
die als Gruppe Gottes Liebe an ihrer 
Schule widerspiegeln. So eine SHINE 
Group zu starten ist eigentlich gar 
nicht schwer! Sei dir bewusst: In je-
dem deiner Schritte ist Gott mit dir 
und lässt dich nicht alleine!

01 Pray first

Hier 5 Schritte zum 
erfolgreichen Start  
deiner SHINE Group:

02 Dein Konzept
Was macht dir Spaß? Was sind deine Gaben und Talente? 
Vielleicht hast du Bock, eine Gruppe zu starten, die 
sich wöchentlich zum Spiele spielen und Input hören 
trifft oder du hast mehr Lust auf eine Gruppe, die 
zusammen Lobpreis macht und betet. Oder vielleicht 
eine Gruppe, die sich nicht wöchentlich trifft, aber 
dafür regelmäßig Aktionen plant, um Gottes Liebe 
weiterzugeben? Das eine ist nicht schlechter oder 
besser als das andere. Gott hat eine Menge Einzig-
artigkeit in deine DNA gepflanzt und genauso einzig-
artig soll deine SHINE Group sein. → Weitere Tipps 
auf Seite 38.

Kennst du vielleicht schon ein paar Christen in dei-
ner Schule, die bei deiner Group mitmachen würden? 
Wenn nicht, wie wär´s wenn du ein paar von deinen 
Freunden fragst. Meistens haben die Leute schon Lust 
bei einer Gruppe mitzumachen, können sich aber nicht 
viel darunter vorstellen. Also sei mutig und lade 
sie dazu ein, dabei zu sein! Vielleicht backt deine 
Freundin liebend gerne Muffins für das erste Gruppen-
treffen oder dein Kumpel kennt die coolsten Spiele 
für die Pause.

03 Mitmacher
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MACH DESHALB Z.B. DURCH PLAKATE IN DEINER SCHULE AUF 
DEINE GROUP AUFMERKSAM. WENN DU BESONDERS MUTIG 
BIST, KANNST DU DEINEN SCHULLEITER AUCH FRAGEN, OB 
DU MAL EINE DURCHSAGE MACHEN DARFST ODER DU GEHST 
SOGAR DURCH DIE EINZELNEN KLASSEN UND STELLST DEINE 
SHINE GROUP VOR. SO ERFAHREN DEINE MITSCHÜLER WANN 

UND WO DAS ERSTE TREFFEN STATTFINDET.

NUR WENN DEINE MITSCHÜLER WISSEN, DASS

Frag deinen Direktor

Wenn du dir nun ein gutes Konzept überlegt und viel-

leicht scho
n Leute gef

unden hast,
 die mitmac

hen würden,
 

dann ist es
 an der Ze

it, zu dein
em Direktor

 zu gehen. 

Keine Angst
, wenn du n

iemanden ge
funden hast

, der mitma
-

chen will, 
dann ist da

s erstmal ü
berhaupt ni

cht schlimm
!

0504

Schulleiter
 lieben SC

HÜLER-INITI
ATIVEN, abe

r misstraue
n 

Organisatio
nen von auß

en. Verstän
dlicherweis

e. Genau de
s-

halb glaube
n wir an vo

n Schülern 
geleitete G

roups und a
n 

euch. Redet
 nicht groß

 von der to
llen SHINE-

Organisatio
n, 

sondern sag
t eurem Sch

ulleiter wa
s EUCH auf 

dem Herzen 

liegt und w
as IHR mach

en wollt (z
.B. „Wir wo

llen uns wö
-

chentlich t
reffen, um 

Raum zu sch
affen für A

ustausch, f
ür 

Glaubensfra
gen und für

 Gebet. Auß
erdem wir w

ollen durch
 

Aktionen zu
 einer posi

tiven Atmos
phäre beitr

agen).

Sagt ihm, d
ass ihr off

en seid für
 Schüler je

der Glauben
s-

richtung un
d dass ihr 

bitte einen
 schönen Ra

um bräuchte
t 

(oder ihr w
ürdet gerne

 Aktion XY 
machen). Ih

r könnt auc
h 

gleich frag
en, ob ihr P

oster aufhä
ngen oder ei

ne Durchsag
e 

machen dürf
t.

Achtet in e
urer Wortwa

hl darauf k
eine zu chr

istliche Au
s-

drucksweise
 zu verwend

en, sondern
 den sachli

chen Nutzen
 

der Sache z
u betonen (

positive At
mosphäre st

iften, Schü
-

ler ermutig
en, tolle A

ktionen org
anisieren, 

junge Schül
er 

mit einbind
en und inte

grieren, Au
sgeschlosse

ne annehmen
, 

etc.).

Wie schon gesagt: Wenn du am Anfang noch keine ande-

ren Schüler
 kennst, di

e bei deine
r SHINE Gro

up mitmache
n 

wollen, ist
 das überha

upt nicht s
chlimm! Es 

braucht si-

cherlich ei
ne Portion 

extra Mut, 
um alleine 

das Gespräc
h 

mit dem Di
rektor zu 

suchen, abe
r wir glau

ben an dic
h!  

YOU GOT THI
S! 

DEINE SHINE GROUP EXISTIERT, 
KÖNNEN SIE AUCH MITMACHEN!

DESWEGEN IST GUTE  
W E R B U N G
SO EXTREM WICHTIG.

MACH 
WERBUNG

02/22



   S
TORYTIM

E STORY

TIM
E STORYTIM

E STORY

STORYTIM
E STORYTIM

E

   S
TORYTIM

E

Lea
h

Obe
rasb

ach

L E A H  A U S  B Ö B L I N G E N 
Leah hat die SHINE Group letztes Jahr 
als Leiterin übernommen – aber schon 
am Anfang wusste sie nicht, wie es wei-
tergehen sollte. Es waren nur noch we-
nige in der Gruppe und fast alle – auch 
sie – machten dieses Jahr Abschluss. 
Außerdem hatten sie keinen Raum, wo 
sie sich treffen konnten und so war 
es auch schwer neue Leute einzuladen. 
Leah betete, dass Gott ihr einen neu-
en Weg zeigt. Und plötzlich erfuhren 
sie, dass es einen Gebetskreis an der 
Schule gibt. Diese Gruppe traf sich 
regelmäßig zum Beten, hatte aber nie 
Werbung gemacht. Alle in Leahs Gruppe 
waren so begeistert, dass es noch an-
dere Christen an der Schule gab, die 
Gottes Liebe in ihrem Umfeld reflek-
tieren wollten. Sie wussten, gemeinsam 
sind sie stärker und so wurde aus zwei 
Gruppen eine! Nur ein Raum war immer 
noch nicht da und auch nach einer of-
fiziellen Anfrage an die Schulleitung 
bekamen sie keine Rückmeldung und kei-
ne Erlaubnis – doch die Gruppe gab 
nicht auf. Gemeinsam beteten sie immer 
wieder für einen Raum und suchten er-
neut das Gespräch mit der Schulleitung 
– und plötzlich war es kein Problem 
mehr, sie bekamen einen Raum, starteten  
Aktionen und veränderten ihre Schule!

S H I N E  G R O U P  O B E R A S B A C H 
Die SHINE Group in Oberasbach hat nach 
jahrelangen Treffen in versteckten und 
verlassenen Klassenzimmern, im neu-
en Schuljahr einen riesigen Raum im 
Erdgeschoss, direkt neben dem Ober-
stufen-Zimmer bekommen! Diesen Raum 
konnten sie jetzt für alle zugänglich 
machen und mit Sofas, einer Kaffeema-
schine und SHINE-Postern einrichten.  
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C A R O L I N E  A U S  S C H O R N D O R F 
„Nach dem Festival 2018 habe ich an 
meiner Schule eine SHINE Group ge-
startet. Es kommen jetzt regelmä-
ßig über zehn Leute zur Gruppe, wo 
es immer etwas zum Essen gibt und 
ich eine Story aus der Bibel erzäh-
le. Die Schüler, die keine Christen 
sind, sind von den Geschichten mega 
begeistert. Wenn jemand etwas Nega-
tives über meinen Glauben sagt, dann 
verteidigen sie mich auch voll. Ich 
hätte nie gedacht, dass ich jemals 
so eine Gruppe leite und alle so be-
geistert sind.“
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Wie du jetzt bereits weißt ist eine SHINE Group 
eine Gruppe von Schülern, die auf alle möglichen 
Arten und Weisen Gottes Liebe an ihrer Schule  
widerspiegelt. Sie ist wie ein moderner Tempel  
Gottes an einer Schule. In der Bibel heißt es im  
1. Korintherbrief: 

Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und dass Gottes 
Geist in eurer Mitte wohnt? Wer diesen Tempel zerstört, 

den wird Gott ins Verderben stürzen. Denn Gottes Tempel ist 
heilig, und dieser Tempel seid ihr! 1. Kor inther 3,16-17

Im Alten Testament war der Tempel ein Ort,  
an dem man Gott begegnen konnte. Wenn jemand  
etwas über Gott wissen oder Vergebung von 
Gott erfahren wollte, dann ging er zum Tempel.  
Der Tempel war ein Ort, der prachtvoll gestaltet  
und im ganzen Volk bekannt war. Er stand auf ei-
nem Hügel, sodass er schon von Weitem sichtbar 
war. Der Tempel war ein strahlender, für alle 
sichtbarer Ort, an dem man Gott begegnen konnte! 
 
Nachdem dann im Neuen Testament der Heilige Geist 
kam, ist der Tempel jedoch nicht mehr nur die 
Gemeinde oder die Kirche, sondern jeder Einzelne 
von uns! 

Eine SHINE Group - als moderner Tempel Gottes - 
sollte der Ort an der Schule sein, der dafür  
bekannt ist, dass man hier Gott begegnen kann. 

Der Ort, an dem man Liebe, Annahme  
und Er mutigung erfahren kann.
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SHINE Groups haben kein fixes Konzept und 
keinen vorgegebenen Ablaufplan. So sehr 
wie sich deine Schule von anderen Schulen 
unterscheidet, kann sich auch deine SHINE 
Group von anderen Groups unterscheiden. 

Allerdings kann es trotzdem hilfreich 
sein, wenn deine SHINE Group - wie ein 
echter Tempel - mit verschiedenen Bau-
steinen gebaut ist. Auf einem Funda- 
ment stehen die Säulen, die deine  
SHINE Group tragen. Um das ganze bildlich 
darzustellen, haben wir das SHINE GROUPS 
TEMPEL MODELL entwickelt. Wie du die  
einzelnen Bausteine interpretierst und 
gestaltest und wie du die Zwischenräume 
füllst, ist dabei ganz dir überlassen. 
Konkrete Ideen und Tipps von uns dazu fin-
dest du auf den nächsten Seiten.

Aber wie soll das alles konkret  
im Schulalltag aussehen?

Wir träumen von Schülergruppen  
in ganz Deutschland, die Gottes  
L iebe berühmt machen.
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   FUNDAMENT      

     GLAUBE          

Fokus & 
Vision

Egal was dein Fokus ist, SHINE Groups 
sind in allererster Linie dazu da, 
um gemeinsam Glauben zu leben. Egal 
wie das für dich und euch als Gruppe 
aussieht. Stay Faith-Focused!

Eine SHINE Group, für die der 
Glaube eine feste Säule ist,  
würde Folgendes über sich sagen: 

„Gott ist im Mittelpunkt unserer 
Treffen und unserer Gespräche. Wir 
tauschen uns darüber aus, was Gott 
in unserem Leben alles tut und ermu-
tigen uns dadurch gegenseitig. Wir 
teilen miteinander was uns begeis-
tert und was uns vielleicht auch 
noch zweifeln lässt. In unserer 
SHINE Group entdecken wir Gott und 
lernen ihn besser kennen z.B. durch 
die Bibel, Inputs, Lobpreis. Wir 
tauschen innerhalb der SHINE Group 
unsere Anliegen aus und beten mit-
einander dafür. Weil wir mit Gottes 
übernatürlichem Eingreifen rechnen, 
beten wir für unsere Schule, für 
Heilung und für unsere Freunde, die 
Jesus noch nicht kennen.“

Eine Vision hilft dir, den Fokus zu 
behalten und auch in stressigen Zei-
ten nicht zu vergessen, warum sich 
der ganze Aufwand lohnt!

Eine SHINE Group, die eine Vision 
als starkes Fundament hat, würde 
folgende Aussage treffen: 

„Wir als SHINE Group haben eine klare 
Vision/Traum vor Augen. Wir wissen 
warum wir tun was wir tun und lassen 
uns durch nichts davon abbringen, an 
unserem Ziel festzuhalten. Wir wis-
sen, dass Gott mit uns ist und dass 
er uns segnet. Wir sind davon über-
zeugt, dass Gott uns bewusst an un-
sere Schule gestellt hat, damit wir 
einen Unterschied machen, indem wir 
auf alle möglichen Arten und Weisen 
Gottes Liebe wiederspiegeln.“

Du willst wissen, was genau eine  
Vision ist und wie du eine Vision 
für deine Group findest? Schau auf 
Seite 60 bei den “Tipps für Group 
Leader” vorbei! :)
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Die Liebe Gottes war nie dazu be-
stimmt unsichtbar und unbedeutend 
zu sein. Gottes Liebe ist überflie-
ßend und kraftvoll. Er sehnt sich 
danach, sie uns Menschen zu schen-
ken. Er gebraucht uns, seine Nach-
folger, dazu, seine Liebe auf dieser 
Welt sichtbar zu machen.
 
Eine SHINE Group, für die Aktionen 
eine fest etablierte Säule sind, 
könnte folgenden Satz sagen: 

„Unsere SHINE Group wird sichtbar 
und prägt unser Umfeld mit der Liebe 
Gottes. Wir leben eine offene Kultur 
und laden unsere Freunde und Mit-
schüler in unsere SHINE Group ein. 
Wir führen kreative Aktionen durch, 
um die Liebe Gottes an unserer Schu-
le berühmt zu machen.“

     AKTION           
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Der Begriff „SHINE GROUP“ sagt es 
bereits: Es geht um Beziehungen, 
Freundschaft und Gemeinschaft un-
tereinander. Deine SHINE Group soll 
dir und anderen Spaß machen.
Auch Gott ist ein absoluter Bezie-
hungs-Fan! Vater, Sohn und Heiliger 
Geist bilden eine untrennbare Ein-
heit und Jesus hat sich 12 junge 
Menschen gesucht und mit ihnen krass 
tiefe Freundschaft gelebt. Es zieht 
sich wie ein roter Faden durch die 
ganze Bibel: Gott liebt es, wenn wir 
Beziehung untereinander leben und 
er wünscht sich Beziehung mit uns. 
Und was gibt es cooleres als in der 
Beziehung untereinander und gleich-
zeitig zu Gott weiter zu wachsen?
 
Eine SHINE Group, für die Beziehun-
gen eine weitere wichtige Säule ist, 
würde sagen: 

„Unsere SHINE Group ist ein Ort, an 
dem jeder er selbst sein kann. Ein 
Ort an dem jeder Annahme und Freund-
schaft erlebt. Wir sind füreinander 
da und heißen auch Schüler in unse-
rer Mitte willkommen, die sonst kei-
ne Freunde haben und ausgeschlossen 
sind. Wir denken und sprechen posi-
tiv über unsere Mitmenschen.“

GOTT 
liebt es  

wenn wir  

Beziehung  

untereinander  

leben und 

er wünscht sich 

Beziehung

 mit uns!

   BEZIEH- 
   UNGEN 
   BEZIEH- 
   UNGEN 



Ab und zu ist es gut ein bisschen nachzudenken und 
gegebenenfalls Dinge zu ändern, die schon länger 
eingefahren sind oder einfach nicht so gut lau-
fen. Welche der oben formulierten Aussagen kannst 
du so ähnlich unterschreiben, wenn du an deine Group 
denkst? Bei welchen hakt es vielleicht noch?

In welchem der genannten Bereiche wollt ihr im 
nächsten Schuljahr wachsen? Umkreise den Bereich 
und stelle ihn deiner SHINE Group vor. Überlegt ge-
meinsam wie ihr das verbessern könnt. Vergesst auch 
nicht zu beten, denn Gott will euch helfen und euch 
Ideen für die Umsetzung schenken!
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Obwohl die drei Säulen und das Fundament im  
SHINE GROUPS TEMPEL MODELL wichtige Bauteile jeder  
SHINE Group sind und in jeder Gruppe vorhan-
den sein sollten, können sich SHINE Groups sehr  
unterscheiden. In der praktischen Ausgestaltung 
legt jeder einen anderen Fokus und findet eine  
individuelle Balance zwischen den einzelnen  
Säulen. Gut so! Gott liebt Einzigartigkeit  
und er freut sich, wenn du deine einzigartigen  
Fähigkeiten, Talente und Träume gebrauchst,  
um deine Mitschüler mit Gott bekannt zu machen! Und 
das Wichtigste dabei ist: Es soll dir Spaß machen 
eine SHINE Group zu leiten! 

Auf den folgenden Seiten findest du drei verschie-
dene Fokusse, die eine SHINE Group beispielswei-
se haben kann. Es geht nicht darum, dass du alle 
drei Fokusse in deiner Group umsetzt, sondern dass 
du überlegst, welcher Fokus dir am meisten auf 
dem Herzen liegt. Wir wollen dich inspirieren, neu 
über deine Group nachzudenken und dir konkrete Ide-
en zur Umsetzung geben. Natürlich gibt es auch 
noch vieeele andere Möglichkeiten eine Group zu  
gestalten! Deiner Kreativität ist keine Grenze  
gesetzt ;) 

FOKUS
02/39



GEMEINSCHAFT

17

Du fühlst dich in der Gemeinschaft mit Menschen 
Gott sehr nahe? Du liebst es gemeinsam zu essen, 
zu lachen, Spiele zu spielen und Aktionen zu unter-
nehmen? Und dir liegt es sehr am Herzen, dass tiefe  
Beziehungen ein fester Bestandteil deiner Schü-
lergruppe sind? Dann mach Gemeinschaft zum Fokus  
deiner SHINE Group! 

Interessanter Fact: Hast du gewusst, dass Wildgän-
se auf ihrer Reise in den Süden 10.000 Kilometer 
zurücklegen? Mit dem Fliegen in V-Formation erhöht 
sich ihre Ausdauer durch den Windschatten um über 
70 Prozent! Gemeinsam schaffen sie den Weg, der für 
eine Wildgans alleine unmöglich zu bewältigen wäre. 
Und genau darum geht es bei Gemeinschaft! Vie-
le Christen versuchen, sich mit ihrem Glauben  
alleine durchs Leben zu schlagen, und viele blei-
ben dabei auf der Strecke. Aber zusammen kön-
nen wir eine untrennbare Einheit bilden - wie es  
Paulus im 1. Korintherbrief 12,21-22 beschreibt.  
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Wir werden jedem Widerstand und Angriff trotzen, in-
dem wir im Gebet füreinander einstehen, uns gegensei-
tig ermutigen und trösten, vergeben und aufeinander 
achten. Wir Menschen sind von Gott für Gemeinschaft  
geschaffen. Gott selbst sogar bildet eine Gemein-
schaft in sich durch den Vater, den Heiligen Geist 
und Jesus. Die Gemeinschaft mit anderen Christen 
kann für uns zu einem Stück Himmel auf Erden werden. 
Wir alle - egal aus welcher Gemeinde oder Konfes-
sion wir kommen - haben ein gemeinsames Fundament, 
das tiefe und ehrliche Beziehungen entstehen lässt: 

Fokus

und wenn einer den anderen unterstützt, 
werden wir das Ziel erreichen.

die Liebe Go es.



Klopapierspiel: Bring eine Rolle 
Klopapier mit. Ohne weitere Er-
klärung soll sich jeder so vie-
le Blätter abreißen, wie er will. 
Danach erklärst du dann, dass man 
zu jedem Blatt Klopapier dass man 
in der Hand hält etwas aus seinem 
Leben erzählen muss.

Gummibärchen Spiel: Jeder darf 
sich eine Hand voll Gummibär-
chen aus einer Tüte nehmen. Jede 
Gummibärchenfarbe steht für eine 
andere Kategorie aus der man 
dann etwas erzählen muss. Z.B.  
Grün = Erzähle von deinen Hobbies, 
Rot = Was ist dein Lieblingslied, 
Weiß = Wenn du eine Superpower ha-
ben könntest, welche würdest du 
haben wollen? 
Gelb = Zeige deinen Lieblings- 
dance-move usw.

Gameday: Jeder bringt sein Lieb-
lingsbrettspiel mit. Lost aus und 
schaut, wie viel ihr in einem 
Treffen schafft. Vielleicht habt 
ihr ja dann auch Lust euch mal 
an einem Nachmittag zu treffen um 
noch mehr Zeit und Spaß in der Ge-
meinschaft zu haben! 

Was kann man bei euch in der Stadt 
so machen? Sucht euch einen Ort 
aus und verbringt Zeit miteinan-
der! Z.B. Ins Schwimmbad gehen, 
im Park abhängen, einen Besuch im 
Kino planen, in der Mittagspause 
zu eurem favourite Foodplace ge-
hen usw.

“Spill the Tea”: Seid bereit nicht  
nur oberflächlichen Smalltalk zu 
führen, sondern ganz offen dar-
über zu reden, was euch wirklich 
bewegt. Get real und seid fürein-
ander da! 

Haut direkt am Anfang vom Schul-
jahr eine richtig dicke Aktion 
raus! Die perfekte Gelegenheit 
eure Freunde noch besser einzu-
laden.

Verschließt euch nicht! Eure Group 
soll keine Schutzkugel für Chris-
ten, sondern vielmehr ein Zu-
fluchtsort für Menschen sein. Seid 
offen für neue Menschen und zeigt 
ihnen, wie locker ihr seid ;)Lass deine Kochkünste mal raus und 

lad deine Group zum Essen zu dir 
nach Hause ein.
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Überall wo Menschen Gemeinschaft 
leben kommt es auch mal zu Streit  
oder Uneinigkeit. Es ist ganz nor-
mal, dass das auch in deiner SHINE 
Group mal vorkommen kann! In die-
sem Fall: Schaut auf das, was euch 
verbindet und nicht auf das, was 
euch trennt. 

Lasst den geistlichen Part nicht 
komplett weg. Versucht, wann immer  
es möglich ist in die Gegenwart 
Gottes zu kommen (checkt mal den  
nächsten FOKUS-Punkt ab)

            IDEEN FÜR           
Kennen-    
lernspiele

Beziehung 
vertiefen



Matthäus 18,19 - So crazy oder? Gott verspricht, dass er 
uns geben wird, wofür wir bitten, wenn wir zusammen für 
eine Sache einstehen. Deswegen ist es mega powervoll, 
wenn ihr als SHINE Group euren Fokus auf das Gebet legt. 
Gemeinsam könnt ihr für eure Schule, Mitschüler, Lehrer 
und eure persönlichen Anliegen beten. 

Du liebst Musik, hast viele musikalische Menschen in dei-
ner Gruppe oder du erlebst Gott beim Beten am Allermeis-
ten? Dann mach deine Talente und deinen Zugang zu Gott 
zum Fokus deiner SHINE Group!

Gott liebt es mit uns Gemeinschaft zu haben. Er hat 
den Menschen als sein Gegenüber geschaffen. Er will, 
dass wir unsere Sorgen, Ängste, Freude und Wün-
sche mit ihm teilen - im Gebet können wir das alles 
zu ihm bringen. Beten ist nicht nur allein für deine  
eigene Beziehung zu Gott mega wertvoll, sondern auch in der  
Gemeinschaft mit anderen Christen. 
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LOB
PREISGEBET &   Fokus 

Gott hört 

eure Gebete!

Aber auch das sage ich euch: Wenn zwei von 
euch hier auf der Erde meinen Vater im Himmel 
um etwas bitten wollen und sich dar in einig sind,

 dann wird er es ihnen geben.



GOTT wohnt im Lobpreis - das heißt, wenn 
wir ihn ehren, ist er mit seiner Gegen-
wart da. Wenn wir im Lobpreis den Fokus 
nicht auf uns legen, sondern auf ihn, 
werden unsere Sorgen klein, weil Gott 
alles in der Hand hat. Lobpreis sind ge-
sungene Gebete - ihr könnt auch in der 
Musik Gott eure Anliegen geben und ihm 
danken. Wenn ihr Lobpreis macht, dann 
ist Gott da - in eurer Schule. Seine 
Gegenwart wird deine Schule verändern.

* NGÜ

Vielleicht könnt ihr eure Gruppentreffen 
im Musikraum machen und die Instrumente 
dort nutzen. Falls niemand von euch ein 
Instrument spielen kann, könnt ihr auch 
eure favourite Worshipsongs auf Spotify 
oder ähnlichem abspielen und so Lobpreis 
machen.

Schreibt eine Liste mit Mitschülern, für 
die ihr besonders beten wollt - weil es 
ihnen schlecht geht oder weil sie andere 
ärgern - Gott verändert auch aussichts-
lose Situationen. Es ist mega cool, zu 
sehen, wie Gott Gebete erhört! Ihr könnt 
ein Gebetsbuch führen oder Post-Its in 
eurem Raum aufhängen und dann später 
sehen, was Gott bewirkt hat. Vergesst 
nicht, ihm dafür zu danken ;)

Praktische Ideen für deine Group 
mit Gebets- & Lobpreis Fokus:

DU BIST DOCH 
HEILIG, DU 
WOHNST DORT, 
WO DEIN VOLK 
DIR LOBLIEDER 
SINGT.
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Psalm 22,4
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SCHÜLER-STORY: JOSHI AUS INGOLSTADT 
„Im Schuljahr 2017/18 hatten wir nur einen 
relativ kleinen Kern in der SHINE Group. 
Dieser war aber umso kraftvoller! Die Ge-
meinschaft untereinander und das Beten für-
einander hat einem wieder so bewusst ge-
macht, dass Gott nicht nur sonntags im 
Gottesdienst wirkt, sondern auch im Schul-
alltag voll mit dabei ist. Wir beteten immer 
wieder für unsere Mitschüler, Lehrer und 
das gesamte Umfeld in dem wir uns täglich 
aufhielten. Eines Tages hatte ich es auf dem 
Herzen einen Klassenkameraden mit in die 
Jugend meiner Church einzuladen. Ihm hat 
es dort sehr gefallen, weil er dort schnell 
Anschluss finden konnte. Eines Morgens kam 
ich in das Klassenzimmer rein und hörte ihn 
einen Worshipsong pfeifen. Ihn begeisterte 
diese Musik, „weil er davon so fröhlich wur-
de“. Gegen Ende des Schuljahres stand die 
„Holy Spirit Night“ in München an. Er nahm 
die Einladung an und entschied sich an die-
sem Abend dafür sein Leben Jesus zu geben. 
Mich hat das geflasht, weil mir klar wurde, 
dass Gebete und eine Offenheit für Jesus 
im Alltag einen großen Unterschied machen!“



Teilt am Anfang des Jahres ein, in welchem 
Monat ihr euch mit welchem Buch der Bibel be-
schäftigen wollt. Am Anfang jedes Monats berei-
tet einer aus der Group eine kurze Einführung 
in das Buch vor und erzählt z.B. etwas über den 
Autor, die Entstehungszeit & -geschichte und 
für wen das Buch geschrieben wurde (falls das 
herauszufinden ist).

Nehmt euch Zeit und gestaltet das Thema eines 
Kapitels, Buchs oder Verses aus der Bibel kreativ 
z.B. Malen, Basteln, Poetry Slam schreiben etc. 

Wenn du mal nicht so viel Zeit zum Vorbereiten 
hast, dann lest einfach gemeinsam den Vers des 
Tages aus der YouVersion App und teilt eure  
Gedanken dazu.

B I B
Du liebst es in der Bibel zu lesen und Gott spricht sehr 
oft durch sein Wort zu dir? Du liebst es auch, dich mit 
anderen darüber auszutauschen, gemeinsam über Verse nach-
zudenken und sich so ermutigen und inspirieren zu lassen? 
Dann mach die Bibel zum Fokus deiner SHINE Group! 

Mahatma Gandhi sagte einmal: “Ihr Christen habt in eurer 
Obhut ein Dokument mit genug Dynamit in  sich, die ge-
samte Zivilisation in Stücke zu blasen, die Welt auf den 
Kopf zu stellen, dieser kriegszerissenen Welt Frieden zu 
bringen. Aber ihr geht damit so um, als ob es bloß ein 
Stück guter Literatur ist, sonst weiter nichts.” 

Die Bibel ist das erfolgreichste und relevanteste Buch 
der Welt. Die vollständige Bibel wurde bereits in 692 
Sprachen übersetzt wurde und Teile der Bibel wurden 
sogar schon in weit über 3.000 Sprachen übersetzt -  
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so viele wie kein anderes Buch auf der 
Welt! Sie ist ein großartiges Geschenk 
Gottes an uns Menschen, das uns ermuti-
gen und herausfordern soll! Und welch ein 
Privileg ist es, dass wir die Bibel in 
unserem Land so ohne Weiteres kaufen und 
lesen können, denn das ist nicht in allen 
Ländern der Welt selbstverständlich! Eine 
SHINE Group mit Bibel-Fokus nimmt sich 
bewusst Zeit, gemeinsam in der Bibel zu 
lesen, über bestimmte Verse/Kapitel nach-
zudenken und so Gott und sich selber bes-
ser kennenzulernen.

TIPP: Schaut euch  
die Videos auf dem  
Youtube Channel von 
“Das Bibel Projekt”  
an!

E LFokus



5 Finger 
Methode
Västeras
Methode

5 Finger 
Methode
Västeras
Methode

5-FINGER-METHODE

1) Beginnt mit einem Gebet und bittet Gott, 
 dass er durch die Bibel zu euch spricht
 
2) Lest den Bibeltext laut vor
 
3) Jetzt denkt jeder für sich über das Gelesene nach.  
 Nehmt dafür eure fünf Finger zur Hilfe:  
 Daumen Was findest du an diesem Bibeltext super?
	 Zeigefinger Worauf macht dich die Bibelstelle aufmerksam?
	 Mittelfinger Was stinkt dir an dem Gelesenen?
	 Ringfinger Wo findest du im Text eine Zusage  
 bzw. ein Versprechen Gottes an uns Menschen?
 Kleiner Finger Was kommt deiner Meinung nach in der  
 Bibelstelle zu kurz?

 Weitere Idee: 
 Nehmt für jeden Finger einen anderen Buntstift  
 und markiert den Text passend 

4) Zum Abschluss darf jeder seine Gedanken mit der Gruppe teilen.

VÄSTERAS – METHODE
 
1) Beginnt mit einem Gebet
 
2) Lest den Bibeltext laut vor
 
3) Jeder liest die Bibelstelle noch einmal persönlich und malt   
 dann folgende Zeichen an den Rand des Textes:  
 
 ! : Ein Ausrufezeichen für die Verse in der Bibelstelle  
 in denen eine wichtige Erkenntnis steckt
 
 ? : Ein Fragezeichen für die Stellen im Text, die Fragen 
 aufwerfen bzw. für euch unverständlich sind
 
 → : Ein Pfeil für die Passagen im Text, die euch  
 persönlich angesprochen oder berührt haben
 
4) Tauscht euch jetzt in der Gruppe darüber aus,  
 welche Textstelle ihr markiert habt und warum
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Hier sind vier kreative Methoden, 
die das gemeinsame Bibellesen in  

deiner Group zum Highlight  
eures Gruppentreffens machen!



3D
Bibellesen
Was Wäre 

Wenn

3D
Bibellesen
Was Wäre 

Wenn

3D – BIBELLESEN
 
1) Ladet Gottes Gegenwart ein und bittet ihn, dass er durch die  
 Bibel zu euch spricht
 
2) Lest den Bibeltext laut vor
 
3) Tauscht euch jetzt in der Gruppe über das Gelesene aus, indem  
 ihr folgende drei Dimensionen betrachtet:
 
 UP – Meine Beziehung zu Gott
 IN – Die Gemeinschaft in unserer Gruppe
 OUT – Dein oder euer Einsatz für Mitmenschen
 
4) Überlegt in welchem Bereich ihr wachsen wollt und findet  
 gemeinsam konkrete Ideen um dies umzusetzen
 
5) Schließt mit einem Gebet ab indem ihr Gott sagt was euch  
 bewegt hat und wobei ihr euch seine Unterstützung wünscht   
 (das könnt ihr natürlich bei jeder Methode am Ende machen!:))

„WAS WÄRE WENN?“ – METHODE
 
Vorbereitung: Lies dir den Text vorher durch und überlege dir, an 
welchen Stellen du den Text unterbrechen kannst um folgende Fra-
ge zu stellen: „Was wäre wenn, dies oder jenes passieren würde?“. 
Hier eigenen sich besonders Bibelstellen, an denen du dich in 
eine oder mehrere der handelnden Personen hineinversetzen kannst.  
Andere Fragen: „Was denkt/ wie reagiert/ was fühlt die Person?“
 
1) Beginnt mit einem Gebet
 
2) Lies den Bibeltext solange vor bis du zu der Stelle kommst an  
 der du den Text zum ersten Mal mit einer Frage unterbrechen 
 willst. Stell die Frage und tauscht euch aus.
 
3) Wenn ihr euch dann eine gewisse Zeit ausgetauscht habt, liest  
 du den Text bis zur nächsten Unterbrechung weiter und stellst  
 die gleiche oder eine andere Frage. Das Ganze machst du so  
 lange bis du den Text komplett gelesen hast
 
4) Zum Abschluss darf jeder sagen was ihn angesprochen oder  
 berührt hat und welche neuen Entdeckungen ihr gemacht habt.
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Glücklich sind alle, die 
das Wort Gottes hören 

und danach leben. 
Lukas 11,28
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T A M A R A  A U S  R O T H
„Ich war bereits einmal Teil ei-
ner Schülergruppe, allerdings haben 
mittlerweile alle Schüler dieser 
Gruppe ihren Abschluss gemacht, was 
zur Folge hatte, dass sich die Schü-
lergruppe aufgelöst hat. Ich kannte 
nun keine anderen Christen an der 
Schule, aber hatte trotzdem nach wie 
vor ein Herz für eine Schülergruppe 
an unserer Schule. Aus diesem Grund 
hab´ ich den Mut zusammengenommen 
und hab alleine eine neue Group ge-
startet. Ich hab´ meine Klassen-
kameraden und Klassenkameradinnen 
dazu eingeladen und hab so einfach 
Werbung für die Gruppe gemacht. Wir 
sind inzwischen 10-12 Leute, die 
sich einmal wöchentlich treffen. 
Von den 10-12 Leuten ist genau eine 
Person dabei, die an Gott glaubt und 
die bin ich. Ich rede offen über 
meinen Glauben, les aus Bibel Comics 
vor oder zeige das ein oder ande-
re Video mit christlichem Inhalt.“



Wo liegen die Stärken deiner SHINE Group?  
Welchen Fokus möchtest du in deiner Group (neu) umsetzen?

Fokus Gemeinschaft
Fokus Gebet & Lobpreis
Fokus Bibel
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So sehr wie sich der Style deiner Group von anderen un-
terscheidet, so unterschiedlich kannst du deine Group 
leiten. Das kann manchmal ganz schön herausfordernd sein. 
Aber du bist von Gott berufen, er gibt dir Kraft und ist 
bei dir! Hier sind unsere Tipps für SHINE Groups Leiter: 

    KENNE DEINE IDENTITÄT

    UND WACHSE IN IHR

Wenn du dich wegen deinem Alter, deinem Selbstbewusstsein 
oder deiner Coolness eigentlich gar nicht so qualifiziert 
für den Job fühlst, lass dir sagen: Gott beruft nicht die 
Qualifizierten, er qualifiziert die Berufenen. Weil Jesus 
in dir lebt, hast du alles, was du brauchst um in deiner 
Schule seine Liebe widerzuspiegeln und der beste Leiter 
zu sein, den deine Group braucht! 

 "Niemand soll dich ger ing schätzen, nur weil 
du jung bist. Sei allen Gläubigen ein Vorbild in 
dem, was du lehrst, wie du lebst, in der Liebe, 

im Glauben und in der Reinheit."
Timotheus war ein junger Gemeindeleiter und Schüler von 
Paulus. Paulus ermutigte ihn viel und schrieb ihm mindes-
tens zwei Briefe, die wir in der Bibel finden. Wir lernen 
hier: Gott liebt junge Menschen und er gebraucht sie in 
seinem Reich. Und das gleiche gilt für dich: Niemand soll 
dich gering schätzen, nur weil du jung bist! Du kannst 
viel bewegen! Du kannst in deinen jungen Jahren ein Vor-
bild sein und du bist ein Premium-Licht an deiner Schule! 
Damit du in deiner Identität wächst, ist es unverzicht-
bar, dass du dich mit der Wahrheit über dich füllst! Wie 
das aussehen kann, findest du bei Tipp 7 ;) 
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 TIPPS 
 FÜR  

Du bist nicht zu unbedeutend oder unbegabt! 
1 .  T I M O T H E U S  4 , 1 2  ( N L B ) : 



Niemand wird dich verurteilen, wenn du mal Fehler machst 
oder du dein Group Treffen nicht perfekt durchgeplant und 
vorbereitet hast! Du bist jung und du darfst auch Fehler 
machen und aus ihnen lernen. Leg’ dir selbst nicht zu 
viel Druck auf, wenn es um deine SHINE Group geht! 

       KEEP IT EASY!

Eine Vision für deine Group ist eigentlich nichts anderes 
als Gottes Idee für deine Group. Sein ganz individueller 
Traum für deine Schule und Mitschüler, den er dir ins 
Herz pflanzen will, damit ihr eine Richtung und ein Ziel 
habt. Uns Menschen hilft es enorm, wenn wir uns immer 
wieder vor Augen führen, was unser Ziel ist und was für 
einen Sinn unsere ganzen Anstrengungen und Mühen haben. 
Unternehmen, Organisationen und auch Gemeinden/Kirchen 
haben richtungsgebende Visionen, die ihnen helfen, ziel-
führende Entscheidungen zu treffen und mit denen sich die 
Mitarbeiter/Mitglieder identifizieren können. 

       BETE UM EINE VISION FÜR     

       DEINE SHINE GROUP      
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“Ohne Gottes Weisung verwildert ein Volk; doch es blüht  
auf, wenn es Gottes Gesetz befolgt!” Sprüche 29,18



Gebet ist der Schlüssel! 
Nicht nur alleine als Leiter, 
sondern auch zusammen mit deiner 
Group könnt ihr Gott ganz konkret 
um eine Vision für euch und eure 
Schule bitten. Teilt miteinander, 
was euch während dem Beten in den 
Sinn kommt! 

Folgende Fragen können helfen eine 
Vision zu finden/zu formulieren: 

Was brennt dir auf dem Herzen? 

Was wünscht du dir, wenn du an 
deine Schule/deine Group denkst? 

Wenn du dir vorstellst, dass Jesus  
persönlich durch deine Schule 
läuft und nichts unmöglich ist: 
Was würde er tun? Was würde er 
verändern? Wie kannst du ein Teil 
davon sein? 

Wie kannst du deine Vision visua-
lisieren, damit sie nicht verges-
sen wird? Besonders auch in her-
ausfordernden/stressigen Zeiten? 

Hier ein paar Ideen: 
 
Als Profilbild für  
euren Whatsapp Chat 

Als Poster in eurem Raum 

Armbänder für jeden

So könnte ein möglicher Visionssatz für 
deine Group aussehen: 

“Wir als SHINE Group der Schule XY wollen 
Gottes Liebe widerspiegeln, indem wir jede 
Woche für unsere Mitschüler und Lehrer beten 
und ihnen durch Aktionen die Liebe Gottes 
zeigen. Mindestens zwei mal im Jahr wollen 
wir eine solche Aktion planen und durchfüh-
ren.” 

“Wir als SHINE Group wünschen uns, dass bis 
zum Ende des Schuljahres 5 neue Mitschüler 
Teil unserer Group sind!” 

“Wir als SHINE Group wollen an unserer Schu-
le dazu beitragen, dass die Atmosphäre eine 
bessere wird, indem wir bewusst einmal wö-
chentlich in der Pause besonders auf Schüler 
zugehen, die alleine sind und keine Freunde 
haben.” 

Wir als SHINE Group wollen unsere Verantwor-
tung als Christen an unserer Schule wahrneh-
men, indem wir uns bewusst an sozialen Pro-
jekten der Schule engagieren wie z.B. dass 
wir der Klima AG einmal im Jahr helfen ihr 
“Rettet den Urwald” Projekt auf die Beine zu 
stellen.”  

Frag Gott nach einer Vision/einem Traum für 
deine Group! Schreibe hier deine Gedanken auf 
und rede und bete mit deiner Group darüber! 

Wie findest  

du heraus, was 

Gottes Vision für  

deine Group ist? 
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L A U R A  A U S  N Ü R N B E R G
Gemeinsam mit ein paar Mitarbeitern 
aus unserem Team hat Laura eine Vi-
sion für ihre Schülergruppe formu-
liert. Ihr Traum war es zu sehen wie 
der Raum, in dem sich ihre Group 
wöchentlich traf, aus allen Nähten 
platzt und dass kein Stuhl unbesetzt 
bleibt. Die Gruppe war anfangs nur 
zu dritt, doch einige Zeit später  
kamen plötzlich 15 Leute in ihre  
SHINE Group! So kam es dann, dass tat-
sächlich alle Stühle besetzt waren 
und sich Lauras Traum erfüllt hat! 



DU MUSST NICHT      

ALLES ALLEINE MACHEN  

Wahrscheinlich hast du Hobbys, Schule, Familie, Freun-
de, Gemeinde und, und, und,... ein Leben eben. Versuch 
deine Zeit gut einzuteilen und dir unnötigen Stress vor-
ne wegzunehmen. Nimm dir beispielsweise einen Abend in 
der Woche Zeit, an dem du deine nächste Group Session 
vorbereitest und dafür betest. Damit es für dich noch 
stressfreier wird, haben wir auch einige Ressourcen, die 
wir gerne mit dir teilen möchten: die SHINE Experience 
zum Beispiel, die du mit deiner Group ohne viel Aufwand 
durchnehmen kannst oder unsere Input Cards mit fertigen 
Inputs für dein Gruppentreffen.

Jesus möchte nicht, dass du mit all der Verantwortung 
für deine Group alleine da stehst und irgendwann kom-
plett überfordert und mit den Nerven am Ende bist. Such 
dir Freunde oder Mitschüler, die dir helfen die Group am 
Laufen zu halten! Vielleicht wechselt ihr euch ab beim 
Input halten, Spiele vorbereiten oder Snacks mitbringen? 

Wichtig ist: Viele werden sich vermutlich überfordert 
fühlen und Angst haben z.B. einen Input zu halten. Ermu-
tigung ist hier der Schlüssel! Vielleicht schnappst du 
mal einen der Jüngeren oder Schüchternen bei der Hand und 
ihr haltet zusammen einen Input? 

SUCHE RECHTZEITIG 

NEUE LEITER

Versuche so früh wie möglich jemanden in deiner SHINE 
Group zu finden, der sich vorstellen könnte deine Rolle 
als Leiter zu übernehmen, wenn du die Schule verlässt. 
Fang am besten gleich bei denen an, die schon ganz na-
türlich in die Group investieren und bei denen du dir das 
am besten vorstellen könntest. Nicht immer sagen dir die 
Leute für eine so wichtige Aufgabe sofort zu: Gib Ihnen 
Zeit ;)
Aber was, wenn ich keine neuen Leiter finde?
Auf jeden Fall brauchst du dir keine Sorgen zu machen. 
Gott versorgt und ihm ist deine Group wichtig. Vielleicht 
könntest du ja auch an ganz Junge denken oder deinen Pool 
um einen weiteren Gedankenschritt erweitern.

  Such dir am Anfang deines Abschlussjahres einen 
jüngeren Schüler deiner Group und führe ihn von Anfang an 
in die Aufgaben als Leiter hinein. Gib ihm im Laufe der 
Zeit immer mehr Verantwortung. 

04

05

06
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QUICK N´EASY 

ZEITMANAGEMENT

Challenge:



       DON´T STOP 

       GROWING

RECHNE MIT DEM

GOTT FAKTOR

Es ist ganz normal dass man als Leiter auch manchmal 
nicht so viel Glauben an sich selbst und sein Vorhaben 
hat. In solchen Zeiten ermutigt zu werden und die Wahr-
heit zugesprochen zu bekommen ist enorm kraftvoll und 
wichtig! Such dir Menschen (z.B. in deiner Kirche oder 
Jugendgruppe) die sich regelmäßig mit dir treffen und dir 
helfen in deiner Identität und Berufung zu leben. Auch 
Bücher von Pastoren oder Glaubensvorbildern oder Predigt 
Podcasts (z.B. HOLY CRAP! mit Amos & Anton) helfen dir in 
deiner Leiterpersönlichkeit und im Glauben zu wachsen und 
immer mehr zu verstehen wie Gott dich sieht. 

Natürlich ist die allerbeste Inspirationsquelle immer 
noch die Bibel, Lobpreis und Gebet. Sie sind ebenso es-
sentiell wichtig für dein Glaubens- und Persönlichkeits-
wachstum.

Zu guter Letzt gibt es noch eine Sache, die erwähnt wer-
den muss. Wir als Christen haben einen großen Vorteil bei 
allem was wir tun: Wir haben den Gott Faktor! Gott ist 
an deiner Seite und er befähigt dich ein Leiter zu sein. 
Rechne deswegen mit seinem übernatürlichen Eingreifen! 
Egal ob es darum geht eine Aktion zu planen, einen Raum 
für eure Group zu bekommen oder neue Leiter zu finden, für 
Gott ist nichts unmöglich! 

07
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Gott ist auf eurer Seite und er will durch euch eure Schu-
le verändern. Eine Möglichkeit, wie er durch euch wirken 
kann, sind Aktionen. Bei Aktionen wollen wir vor allem 
eins: Unsere Mitschüler mit der Liebe Gottes erreichen. 
Dabei geht es nicht darum “ein guter Christ” zu sein und 
das Ganze aus Pflichtgefühl zu tun oder um Gott zu vertei-
digen. Wir wollen unseren Mitmenschen von Gott erzählen, 
weil wir selbst erlebt haben, wie groß seine Liebe für 
uns ist. Wir sind so unglaublich wertvoll für ihn. Wenn 
wir diese Liebe verstehen und annehmen, dann können wir 
auch diese Liebe an unsere Mitmenschen weitergeben. Es 
sollte nicht aus Pflichtgefühl entstehen, sondern weil wir 
gar nicht anders können als seine Liebe weiterzugeben und 
wir anderen Menschen von ihm erzählen wollen. Das ist ein 
Grundgedanke von “reflecting God’s love”: Du, der Gottes 
Liebe aufnimmt, kannst diese in deinem Umfeld widerspie-
geln. 

Was will ich eigentlich machen?
Wie kann ich eine coole Botschaft damit ver mitteln?

Wo und wann soll die Aktion durchgefüuehrt werden?
Brauchen wir ein Budget für die Aktion?

Wenn du diese Fragen geklärt hast, dann ist es ultra wich-
tig, dass du deinen Schulleiter um Erlaubnis fragst. Den-
ke vorher genau darüber nach, wie du es erklären willst. 
Je besser du vorbereitet bist, umso leichter wird dein 
Gespräch und dein Schulleiter lässt sich überzeugen. Die 
Aktion ist sicher auch aus Sicht deines Rektors für die 
Schule wichtig, du musst nur diese Aspekte betonen.

Ihr müsst für eine Aktion Geld investieren um Sachen zu 
kaufen, aber ihr seid broke und habt das Taschengeld 
schon lange ausgegeben? Kein Problem! Ihr könnt das Geld 
fundraisen, zum Beispiel durch Kuchenverkauf in der Ge-
meinde oder ihr fragt  euren Pastor/Pfarrer, ob ihr es im 
Gottesdienst vorstellen könnt und die Kollekte an dem Tag 
für eure Aktion verwendet werden kann.

BEI AKTIONEN MUSST DU IMMER FOLGENDE PUNKTE BEACHTEN: 
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A N N I  A U S  W Ü R Z B U R G
Anni wollte mit ihrer Schülergruppe 
bei der Hyperaktion mitmachen und 
dafür haben sie Geld benötigt. Dar-
aufhin hatte sie die Idee, in ihrer 
Gemeinde die Aktion vorzustellen 
und nach dem Gottesdienst Waffeln 
und selbstgemachte karten zu ver-
kaufen. Dabei haben sie so viel Geld 
eingenommen, dass sie nicht nur die 
Hyperaktion, sondern auch Geschen-
ke an Weihnachten für die Group be-
zahlen konnte. Es war für sie so 
ein cooles Gefühl, wie die Gemeinde 
sie unterstützt hat und wie viele 
Menschen hinter der Aktion standen. 
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  Du fragst dich wie du eine Aktion planen kannst, 

die zu deiner Schule passt? Dann geh die fol-
genden Punkte vom Ideentool durch! Es ist ein 
einfaches Tool in vier Schritten - 

- das dir dabei hilft eine ganz individuelle 
Aktionsidee für dich und deine Group zu finden.

1. Ich mag
2. Meine Mitschüler
3. Mit Gott
4. Verkuppeln

Wenn du dir unsicher bist, dann fang im Kleinen 
an, auch das macht einen Unterschied! Du kannst 
zum Beispiel bei deinen Freunden oder in deiner 
Klasse anfangen mit einer Verteilaktion. Check 
dafür auch mal das Zeugnis auf Seite 103 aus, 
da siehst du, wie Gott auch kleinere Aktionen 
voll nutzen kann!

ENDE VOM TOOL: 
Verbinde deine Gedanken und 
formuliere eine Aktionsidee: 
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21
Ich mag Meine Mitschuler

"

// Wie bin ich und was mag ich?
Manchmal schauen wir viel zu weit weg, um auf gute Ideen zu kommen. 
Oder wir denken viel zu fromm oder zu klein. Wir bei SHINE glauben, 
dass Gott mega viel in dich hineingelegt hat!
Was magst Du? Was macht dir Spaß?

                                                                                        

                                                                                        

Welche Themen interessieren dich? (hier ein paar Gedanken-Stützen)

□ Sport, welcher?    □ Musik, welche?
□ Filme, welche?    □ Kunst
□ Tiere, Tierschutz    □ Ernährung
□ Kultur     □ Finanzen
□ Politik     □ Technik
□ Persönlichkeitsentwicklung  □ Beziehungen
□ Soziale Netzwerke    □ Medien
□ Umwelt     □ Weltfrieden
□ Soziales Engagement   □ Bildung

                                                                                        

                                                                                        

Was gefällt dir im Fernsehen/YouTube/Snapchat/Instagram/Facebook...?

                                                                                        

                                                                                        

Was ist auf deinem Herzen? Was ist dir wichtig?

                                                                                        

                                                                                        

Was sagen andere über dich, was du ganz gut kannst?

                                                                                        

                                                                                        

// Was mögen und brauchen sie?
Ich mag meine Mitschüler... Das ist ja schon mal eine gute Vorausset-
zung! Es ist aber wichtig, dass wir uns auch ein bisschen Gedanken 
darüber machen, wie sie eigentlich so drauf sind, oder? Wir können 
ihnen dann Gott auf passende und liebevolle Art und Weise vorstellen.
Was mögen deine Mitschüler?

                                                                                        

                                                                                        

Was finden sie lustig? Welche Themen interessieren sie?

                                                                                        

                                                                                        

Welche tieferen Fragen stellen sich deine Mitschüler?

                                                                                        

                                                                                        

Welche Nöte gibt es an deiner Schule?

□  Meinen Mitschülern fehlt die Perspektive und Hoffnung.
□  Es herrscht nicht die herzlichste Atmosphäre 
   (z.B. Lästerei, Mobbing).
□  Meine Mitschüler sprechen häufig negativ über ihr Leben.
□  Die Schüler denken nicht sehr gut von sich und wissen            
   nicht, dass sie wertvoll sind.
□  Es wissen nicht alle, dass es junge, 
   positive Christen an ihrer Schule gibt.
□  Die Lehrer, Angestellten und Putzkräfte 
   fühlen sich nicht wertgeschätzt.
□  Es gibt nicht viele hilfsbereite Schüler, die ihrem Nächsten
   helfen wollen.
□  Es gibt kaum kreative Aktionen an deiner Schule.
□  Nicht jeder weiß, dass es einen lebendigen Gott gibt, 
   der sie liebt.
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Wie denkt deine Schule über Gott?
Zuerst einmal: Wie cool, dass DU mit Gott unterwegs bist! 
Glückwunsch, Hammer, Großartig, Überragend!
Gott liebt dich extrem! Ja, er liebt sogar die, die ihn noch nicht 
kennen. Und er sehnt sich leidenschaftlich nach einer Freundschaft 
mit ihnen. Problem: Deine Mitschüler wissen gar nicht, wie Gott so 
drauf ist...

Welche Vorurteile gegen Gott gibt es an deiner Schule?

□ Langweilig & Altbacken  □ Religiös & Unpersönlich
□ Unkreativ & Vorhersehbar □ Unnahbar & Mystisch
□ Richtend & Gesetzlich  □ Weltfremd & Alltagsuntauglich
□ Schwach & Unlogisch  □ Leblos & Anti-Spaß
□ Desinteressiert & Passiv

                                                                                        

                                                                                        
                                                                                        
Oha, diese Vorurteile müssen DEFINITIV gebrochen werden! 
Hoffentlich sind wir Christen nicht „desinteressiert & passiv“ oder 
gar UNSICHTBAR. Schließlich sind wir doch seine Repräsentanten und 
das Licht der Welt!

Welche Eigenschaften Gottes willst du an deiner Schule besonders zum 
Strahlen bringen?

□ Nahbar & Unkompliziert  □ Liebevoll & Modern
□ Kreativ & Unergründlich  □ Gnadenvoll & Abenteuerlich
□ Relevant & Praktisch  □ Kraftvoll & Intelligent
□ Lebendig & Gut gelaunt  □ Friedensstiftend & Dienend

                                                                                        

                                                                                        

Gott ist so gut! Du musst gar nicht alles über die Bibel wissen. 
Vielleicht fühlst du dich, als hättest du nur EINE Sache über Gott 
verstanden. Na dann los, das reicht für den Anfang! Gott ist mit dir!

Welche Aufhänger gibt es?
Top! Jetzt gilt es Brücken zwischen Gott und Mensch zu bauen. Jesus 
kam sogar auf die Erde, um zu zeigen, wie wichtig das für Gott ist. 
Was für ein Privileg, dass du jetzt das Date arrangieren darfst, 
oder?! Stell dir vor was du tun würdest, um zwei Freunde zu verkup-
peln? Du versuchst einen Aufhänger zu finden, um beide zu connecten, 
oder? Das darf auch mal ein lustiger Grund sein, Hauptsache sie tref-
fen sich irgendwie! Genauso ist das mit Gott. Du connectest beide und 
hoffst auf ein Date!

Welches aktuelle Thema bietet sich evtl. als Aufhänger an, um deine 
Botschaft fresh zu verpacken?

□ Ein Kinofilm?
□ Ein neues Game?  
□ Eine Textzeile eines Chart-Songs?
□ Eine TV-Show? 
□ Ein gläubiger Superstar?
□ Ein bekanntes Video? 
□ Irgendein Sport-, Mode- oder Medien-Trend?
□ Ein Erlebnis, das du gemacht hast?
□ Eine Situation in der dein Freund oder deine Klasse steckt?
 

Welches Datum wäre theoretisch als Aufhänger möglich?

□ Feiertage? 
  (Sehr beliebt: Ostern, Weihnachten,Valentinstag, vor Sommerferien)
□ Motto-Tage?   
□ Schulveranstaltung?
□ Wandertag?   
□ Abi?
□ Großes Sportereignis? (SuperBowl, EM, etc.)
□ Großes Politisches/Mediales Ereignis?
□ Sonst was verrücktes, wie die Sonnenfinsternis o.ä.?
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Christmas Party

Verteilt Kinderpunsch

Weihnachtsplatzchen
Jeder liebt Weihnachtsplätzchen! Also beschenk‘ doch ein-
fach mal deine ganze Schule damit! Aber nicht nur einfach 
mit Plätzchen, sondern mit Jesus! Also stempelt in die 
Kekse etwas mutmachendes z.B. Gott liebt Dich, Du bist 
geliebt… (oder hängt einen Zettel mit Bibelvers dran) und 
ladet eure Mitschüler zu  eurer Group ein!

Stellt euch in einer Pause in die Aula und verteilt kos-
tenlos Kinderpunsch. Um dem ganzen den extra „Kick“ zu 
geben, könnt ihr z.B. die Pappbecher beschriften mit 
„Frohes Fest! - Aber warum?“ Wenn dann jemand nachfragt, 
könnt ihr direkt von Jesus erzählen oder ihr ladet in 
eure Gruppe ein.

Organisiert eine Christmas Party in der Pause oder nach 
der Schule, zu der ihr alle Schüler einladet. Eine Gruppe 
hat in Klassenzimmern mit Nikoläusen und Flyern einge-
laden – es kamen 70 (!) Mitschüler! Vielleicht könnt ihr 
sogar Poster aufhängen. Stellt Lebkuchen und Kinderpunsch 
bereit (jeder bringt etwas mit), dekoriert schön, lasst 
Weihnachtsmusik laufen und erzählt warum Weihnachten für 
EUCH mehr Bedeutung hat.

"



 OSTERN
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Was macht man an Ostern, wenn nicht Eier verstecken? Also 
macht das doch einfach in der Schule! Heftet an kleine 
Schokoeier einen Bibelvers oder ermutigenden Spruch und 
dann geht´s ans Verstecken! In Jacken, Schultaschen oder 
Federmäppchen! Ermutige so ganz einfach Deine Mitschüler 
und mach einen Unterschied in ihrem Leben! 

Organisiert eine
Ostereier-Suche

Malt die Osterbotschaft 
auf den Pausenhof

Eierbemalen ist von gestern! Bemale doch den Pausenhof mit 
der besten Botschaft, die die Menschheit je gehört hat! 
Bibelverse und kleine Pics mit Kreide werden deine ganze 
Schule ermutigen zu eurer Group zu kommen und du kannst 
deiner Kreativität freien Lauf lassen!
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 SOMMER
 & CO.

Verteile 
Wa ereis

Organisiere eine 
SHINE Sommerparty

Gestalte    den    
Schulgo esdienst  mit

Engagiert euch als Group beim Schulgottesdienst, indem 
ihr besipielsweise den Musik Part übernehmt oder ein An-
spiel macht etc. Fragt bei dieser Gelegenheit nach, ob 
ihr Werbung für eure Group machen dürft! Ihr könnt auch 
einen Stand beim Sommerfest gestalten und dort z.B. Cock-
tails und Einladungen zu eurer Gruppe verteilen. Auch 
Projekttage sind eine super Möglichkeit für euch, um als 
SHINE Group sichtbar zu werden.

Was wünscht man sich an einem heißen 
Schultag mehr als ein … Eis! Also gib 
deiner Schule die volle Ladung von Gottes 
Liebe, indem du Wassereis in der Pause 
verteilst! 

Wer liebt keine chilligen Sommerabende, Cocktails und 
die besten Freunde dabei? Also starte eine bombastische 
Schulparty! Vielleicht kann die Schulband Musik machen, 
du kannst einen kleinen Preach halten oder ein Zeug-
nis teilen, die FussballAG kann ein Game schmeißen, der 
Schulchor backt Cupcakes und mixt nice Drinks. Ihr als 
Group macht einen Unterschied an der Schule und spreaded 
hammer Atmosphäre. Dabei kannst du allen von Jesus erzäh-
len! Wenn das mal kein Segen ist!



  TIPPS FÜR

ANDREAS
BOPPART

genannt Boppi - ist der Leiter  
von Campus für Christus  
Deutschland, Österreich, und 
Schweiz. Durch die zahlrei-
chen Predigten, die er bereits 
in ganz Europa gehalten hat, 
ist er mittlerweile rhetorisch 
und inhaltlich ein echter In-
put-Profi!	 Und	 deshalb	 findest	
du hier exklusiv seine besten 
Tipps für Inputs! 

Das Wichtigste gleich vorab: Egal, wie viel ihr über In-
put vorbereiten lest und hört – Fahrradfahren lernt man 
durch Fahrradfahren, kochen durch kochen und Input halten 
durch Input halten. Ich könnte die ganze Bedienungsanlei-
tung meines Seat Alhambras auswendig lernen und trotzdem 
würde ich den Wagen nicht unfallfrei durch die Straßen 
kriegen, außer ich sitze im Auto und übe, wie man das Ding 
fährt. Deshalb: Kopf voraus und mit einem lernbereiten 
Herzen mutig los. Wer um jeden Preis das Hinfallen ver-
meiden will, wird nie Laufen lernen. Und was nützen einem 
Flügel, wenn man den Mut zum Fliegen nicht hat?

Das war übrigens jetzt gerade schon mal ein schlechtes 
Beispiel für einen Input. Ich habe zig verschiedene Bil-
der in ein paar wenige Zeilen gesteckt. Viele, die ihre 
ersten Inputs machen, laufen Gefahr, zu viele Bilder und 
Bibelverse hineinwursteln zu wollen. Das führt dazu, dass 
die Zuhörer überfordert sind – als würde man sich durch 
das gesamte Sortiment eines Süssigkeitenladens durch-
fressen müssen. 
Hier ein paar Tipps aus meinem Input-Nähkästchen:
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 02

Nimm für einen kurzen Input nur ein Bild oder einen Vers, 
eine Geschichte, aus der du etwas gelernt hast, bei der du 
etwas entdeckt hast und nimm dir Zeit, diese zu entfalten.  
B O P P I S  T I P P :
In meinen ersten Predigten hatte ich wohl etwa fünf Ge-
schichten, drei Witze und zwölf Lieblingsbibelverse ver-
wurstelt. Das war sicher unterhaltsam, aber beim Zuhören 
hat sich wohl so manch einer ziemlich überfressen und 
wusste nicht mehr, was für einen Punkt ich eigentlich 
wirklich machen wollte.

Benutze Geschichten und male Bilder – ohne Übertrei-
bung oder Verfälschung, aber gerne darfst du sie farbig 
ausmalen, so dass die Zuhörer in die Geschichte eintau-
chen. Jesus hat unzählige Geschichten erzählt. Widerstehe 
der Versuchung, irgendeine Geschichte zu bringen, nur 
weil sie witzig oder gut ist, sondern such nach etwas, 
das wirklich das aussagt, was dir Gott aufs Herz legt.  
B O P P I S  T I P P :
Ich bin ständig auf der Suche nach Geschichten, die mich 
inspirieren oder aus denen ich etwas gelernt habe – Ge-
schichten in der Bibel, aus den News, oder natürlich 
auch aus meinem persönlichen Erleben.  Alles, was bei 
dir irgendwo persönlich verankert ist, ist automatisch 
viel kraftvoller und nahbarer. Werde zum Geschichtenjä-
ger, zur Storysuchenden und sammle sie beispielsweise in 
einem Dokument auf deinem Computer. Meine Predigten sind 
oft einfach eine reine Aneinanderreihung von Geschichten, 
Versen, ausführenden Gedanken, Bildern…

 03 Predige nur das, was dich auch selbst persönlich bewegt hat 
– und nicht einfach irgendetwas, das noch schlau klingt.  
B O P P I S  T I P P :
Ich halte mich seit 21 Jahren, seit meiner ersten  
Predigt, an dieses Grundprinzip. Es gibt zu viele  
Inputs, die zwar „richtig“ sind, aber kraftlos, weil Wahr-
heiten vor allem dann Kraft entfalten, wenn man sie mit 
Leben und persönlichem Erleben füllt, von Erfolgen bis  
Scheitern.
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was 
bewegt 
dich?



   04

   05

   06
Aufhören mit all  
den Ausreden von  
wegen „zu jung“, 
„ich weiß nicht,  

was ich sagen soll“… 
RAUF AUFS RAD!

Bei einer Message geht es nicht um dich, sondern um ihn. 
Boppis Tipp:
Natürlich bist du immer Teil deiner Message und wenn du 
es schaffst, die Herzen der Menschen durch deine authen-
tische und ehrliche Art zu gewinnen, werden sie auch sehr 
viel einfacher das aufnehmen können, was du zu sagen hast. 
Aber am Ende ist ein Gebet seit meiner ersten Predigt 
geblieben; eines, das ich bis heute vor jeder Bühne bete: 
„Erweitere du heute dein Reich und nicht meins.“ Das, was 
wirklich Leben bis in die Ewigkeit hinein verändern kann, 
bist nicht einfach du, sondern das ist Christus in dir.

Verinnerliche deinen Input. 
Boppis Tipp:
Ich habe meine ersten Inputs immer bis aufs Wort ausge-
schrieben und dann mehrfach durchgesprochen, um sie zu 
verinnerlichen. Wenn du geübter bist, reichen oft die 
Schlagworte, oder die wichtigen Kernsätze. Versuche am 
Ende deine Notizen nur noch als Geh-Hilfe zu verwen-
den. Dabei geht es darum, dass du dir einfach die Linie 
merkst, die du verbal laufen wirst. Dadurch kannst du am 
Ende frei reden, den Augenkontakt mit den Zuhörern suchen 
und dein Input wirkt viel lebendiger und nahbarer.

Zu guter Letzt und sozusagen als Überpunkt: Behüte dein 
Herz, es ist die Quelle des Lebens (Sprüche 4,23)! Egal, 
wie gut du predigst, wie oft du predigst oder wie groß 
deine Bühnen auch sein mögen: Investiere in dein Herz und 
in deine Herzensnähe zu Gott, mehr als in alles andere. 
Boppis Tipp:
Das Herz ist ein Feld, das man sich im Leben immer und 
immer wieder zurückerobern muss. Aber aus dieser Intimi-
tät mit Gott heraus wird auch eine natürliche Kraft und 
Autorität fließen, etwas, das man nicht lernen kann.
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und jetzt: 
LOS! 
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E M M Y  A U S  L U D W I G S B U R G
„Noch vor den Ferien habe ich einen 
Input bei uns in der Gruppe gehalten 
und ich war die Woche davor erkäl-
tet und ich musste immer, nachdem 
ich gesprochen habe, husten. Jeden-
falls habe ich gehofft, dass ich 
wenigstens ein bisschen Stimme für 
das Thema habe. Und ab dem Moment, 
als ich angefangen habe zu spre-
chen, musste ich nicht einmal husten 
und konnte „schmerzfrei sprechen“ 
und es war einfach so krass, wie 
man Gottes Gegenwart gespürt hat!” 



  FÜR 
  GROSSE 
  GROUPS

TIPPS
1.

2.

3.

4.

5.

6.

Um mehr Tiefe und Zusammenhalt zu schaffen wäre 
es vielleicht eine Idee Kleingruppen (5-6 Personen 
ähnlichen Alters) innerhalb eurer Group zu schaf-
fen. Diese Kleingruppen könnten dann über Fragen 
aus dem Input persönlicher sprechen, sie könnten 
Themen oder Aufgaben übernehmen (z.B. Treffen pla-
nen) und untereinander persönlicher beten ggf. auch 
Alters-Gruppen.

Generell kann Mitarbeit ein Schlüssel sein, um Fahrt 
in eine große Group zu bekommen. Für Kleingrup-
pen kannst du Kleingruppen-Leiter einsetzen (die 
dann Verantwortung übernehmen können), für Aktionen 
kannst du Teams aufbauen und für Inputs, Lobpreis, 
Snacks, Icebreaker-Games usw. kannst du jeden ein-
setzen. Das erhöht das Gefühl ein Teil des Ganzen 
zu sein. Auch ein Welcome-Team wäre für eine große 
Group eine Idee, damit keiner alleine bleiben muss.

Außerhalb der Schule mal etwas Spaßiges zusammen zu 
unternehmen, ist hammer!

Den Schulgottesdienst rocken.

Mehr Risiko als bisher eingehen und größer träumen, 
um neue Begeisterung zu entfachen.

Sucht euch externen Support. Ladet z.B. Jugend- 
pastoren aus eurer Nähe oder das SHINE Team für  
Specials ein oder fragt eure Eltern, ob sie euch 
Essen für eure Groups Treffen vorbereiten.
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TIPPS

Auch wenn ihr nur zwei bis drei Leute seid, Gott 
feiert euch, ihr macht einen Unterschied! Gott sagt 
“Wenn zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, dann bin ich mitten unter ihnen.” (Matthä-
us 18,20 - Luther) Er ist mit seiner Gegenwart bei 
euch. Egal wie viele ihr seid, Gott ist da, und mit 
seiner Hilfe könnt ihr eure Schule auf den Kopf 
stellen! 

Wenn ihr nur wenige seid, könnt ihr euch umso bes-
ser kennenlernen. Ihr könnt deepe Beziehungen zu-
einander aufbauen und euch erzählen, wie es euch 
wirklich geht. Vielleicht könnt ihr sogar Zwei-
erschaften machen - jeweils zwei aus eurer Grup-
pe treffen sich auch außerhalb der Schule um über  
den Glauben und was euch so beschäftigt zu reden.  
Ihr könnt euch gegenseitig mega ermutigen!

Auch wenn ihr wenige seid, könnt ihr Aktionen ma-
chen! Das kann mega den Unterschied machen und au-
ßerdem wird eure SHINE Group so auch bekannter. Auf 
Seite 120 findest du easy Aktionsideen, die man auch 
alleine oder mit wenigen Leuten machen kann. Es geht 
nicht darum, dass mehr Leute in eure Gruppe kommen. 
Es geht darum, dass Leute von Jesus hören. Deshalb: 
wenn die Leute nicht zur Kirche kommen, muss die 
Kirche zu den Leuten kommen. :)

BETEN! Für mehr Leute, Einfluss in der Schule und 
für eure Mitschüler und Lehrer. Auch wenn ihr das 
Gefühl habt, mit wenigen Leuten könnt ihr nichts 
bewirken - das stimmt nicht! Gott nutzt euch und er 
hört eure Gebete für eure Schule! Schreib uns auch 
deine Anliegen, wir beten gerne für dich und deine 
Schule mit.

Macht Werbung! Wenn niemand von eurer Gruppe weiß, 
dann können sie ja gar nicht kommen. Das heißt: 
denkt euch was Cooles aus, fragt euren Schulleiter 
um Erlaubnis und ladet die ganze Schule zur SHINE 
Group ein - oder fangt einfach mal mit eurer Klasse 
an! Vielleicht kennt ihr auch Christen aus anderen 
Jahrgangsstufen über den Jugendkreis oder regionale 
Jugendgottesdienste, die ihr einladen könnt.
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E M M Y  A U S  L U D W I G S B U R G
„Ein Junge aus meiner Klasse, mit dem 
ich schon seit einigen Jahren in ei-
ner Klasse bin, hat mich immer geär-
gert oder mir so doofe Fangfragen über 
meinen Glauben gestellt, was überhaupt 
nicht cool war. Dieser Junge hat auch 
von sich aus gesagt, dass er ein Athe-
ist ist und dass das mit Gott gar nicht 
stimmen kann. Nach einiger Zeit habe 
ich dann einfach angefangen für ihn 
zu beten, dass sich Gott ihm in Liebe 
offenbart und ihn verändert. Und jetzt 
kommt er regelmäßig zu unserer SHINE 
Group, stört nicht und hört aufmerksam 
zu! Aber vor allem hat er mich in Ruhe 
gelassen und geht jetzt auch respekt-
voll mit mir um!“

L Y D I A  A U S  N Ü R T I N G E N
An Lydias Schule gab es sehr viel Wi-
derstand gegen eine SHINE Group. Die 
Religionslehrerin fand, dass sie die 
Gruppe zu evangelistisch leitet. Des-
halb durfte Lydia keine Flyer vertei-
len oder Aktionen machen. Sie wollten 
als Gruppe den Schulgottesdienst mit-
gestalten, aber auch das wurde ihnen 
verboten. Die Lehrer durften nicht mal 
in den Klassen sagen, dass die Gruppe 
existiert. Mit viel Mühe durfte die 
Gruppe Plakate aufhängen, aber auch 
die wurden nach kurzer Zeit wieder ab-
gehängt. Dadurch wussten viele Schü-
ler noch nicht mal, dass es die Gruppe 
überhaupt gibt. Aber seit Anfang des 
neuen Schuljahres hat sich was verän-
dert. Sie dürfen sich jetzt im Musik-
raum treffen und können dort Lobpreis 
machen, weil sie die ganzen Instru-
mente benutzen dürfen. Und obwohl sie 
keine Werbung machen durften, kommen 
mittlerweile jede Woche 40 Schüler in 
ihrer SHINE Group!
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M I R A  A U S  I L L I N G E N - M A U L B R O N N
„In einer Schule, an der ich fast 
keine Christen kannte und davon aus-
ging, dass eine christliche Gruppe 
nur belächelt wird, hab´ ich meine 
SHINE Group gestartet und Gott half 
mir, indem er das ein oder andere so 
leitete, dass es mich weiterbrachte 
wie z.B. dass mein neuer Konrektor 
von meiner Idee, eine Shine Group 
zu gründen, begeistert war. Ich 
kann jeden dazu ermutigen eine SHINE 
Group zu starten. Denn auch bei mir 
waren manchmal nur zwei Leute dabei, 
aber es war mir jeder Einzelne wert, 
dass er von Gottes großer Liebe er-
fährt. Du kannst einen Unterschied 
machen und auch wenn du selbst ihn 
nicht sofort siehst, unser himmli-
scher Daddy wird es sehen. Und er 
ist stolz auf dich.“

A N N A  A U S  R O T H E N B U R G
„Vor drei Jahren habe ich die Lei-
tung unserer SHINE Group übernom-
men und es war eigentlich die meis-
te Zeit nicht wirklich leicht. Es 
kam viel Gegenwind von außen und in 
unsere Gruppe kamen nicht wirklich 
viele Leute. Alle waren ziemlich 
unmotiviert und ich war sehr frus-
triert. Ich habe Gott auch oft ge-
fragt, warum denn nichts passiert, 
obwohl ich so viel für die Grup-
pe bete! Doch dieses Schuljahr ist 
auf einmal alles anders! Ohne, dass 
wir etwas verändert haben, läuft es 
jetzt richtig gut! Es kommen so vie-
le neue Leute in unsere SHINE Group, 
wir planen Aktionen und bekommen 
Unterstützung von unseren Lehrern! 
Auch wenn es ein bisschen länger ge-
dauert hat, als ich dachte, hat Gott 
mir gezeigt, dass er meine Gebete 
all die Jahre gehört hat!“

K R I S T I N A  A U S  B I N G E N  A M  R H E I N
Jede Woche hat sich Kristina mit zwei bis 
drei anderen Schülern in ihrer Schule zum 
Beten getroffen. Leider durften sie keine 
Werbung für ihre Gruppe machen und auch 
Aktionen, um ihren Mitschülern die Liebe 
Gottes zu zeigen, wurden ihnen verboten. 
Doch Kristina ließ sich davon nicht aufhal-
ten und machte kurzerhand einfach in ihrer 
Klasse Werbung für ihre SHINE Group! Beim 
nächsten Treffen kamen 18 Schüler aus Kris-
tinas Klasse! Kristina hatte dann die Idee, 
dass jeder beim nächsten Treffen noch eine 
Person mehr mitbringen sollte und ihr Plan 
ging auf: In der folgenden Woche kamen tat-
sächlich 32 Schüler! Nachdem Kristina dann 
einen kurzen Input über ihren Glauben ge-
halten hatte, meldeten sich 3 Mädchen aus 
ihrer Klasse, die eine persönliche Bezie-
hung zu Jesus haben wollten. Ein Mädchen 
weinte sogar und sagte „Ich habe gerade so 
eine Kraft gespürt! So etwas habe ich noch 
nie gespürt!“
Die größer gewordene Gruppe traf sich nun 
weiterhin regelmäßig und betete, dass sie 
auch bald Aktionen starten durften.
Ein paar Wochen später kam dann plötzlich 
der Schulleiter auf die Gruppe zu und er-
zählte von einer Themenreihe zu Ostern, die 
er mit den Religionslehrern der Schule ge-
plant hatte. In den sieben Wochen vor den 
Osterferien solle die SHINE Group nun jede 
Woche eine andere Aktion zum Thema Glauben 
machen! Wow! Die Gruppe überlegte sich sie-
ben kreative Aktionen und führten sie aus. 
Die Aktionen wurden außerdem alle von der 
Schulleitung bezahlt!
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LIFESTYLER?

  WAS
  IST
  EIN

Ein SHINE Lifestyler ist jemand, der einen SHINE Lifes-
tyle leben möchte. Simpel. Also einen Lebensstil, der 
Gottes Liebe ausstrahlt. Egal, ob du Teil einer SHINE 
Group bist, oder alleine. Du machst den Unterschied in 
deinem Umfeld. Jesus, das Licht der Welt, lebt in dir. 
Wenn du dein Klassenzimmer betrittst, dann betritt Jesus 
das Klassenzimmer. Du spiegelst seine Liebe in deinem 
Umfeld wider. Deine Schule ist dein Einflussbereich. Gott 
hat dich genau an den Ort wo du bist, an deine Schule, 
gestellt. Auch wenn du das Gefühl hast, dass du alleine 
gar nichts bewirken kannst – das stimmt nicht! Du bist 
nicht allein, denn du hast Gott auf deiner Seite und er 
spricht dir zu: „Meine Gnade ist alles, was du brauchst! 
Denn gerade wenn du schwach bist, wirkt meine Kraft ganz 
besonders an dir.“ (2. Korinther 12, 9) Also gerade dann, 
wenn du dich fühlst, als würdest du gar nichts schaf-
fen und keinen Unterschied machen: Gott wirkt in deiner 
Schwäche und er kann so viel mehr tun, als du dir jemals 
vorstellen könntest! In der Bibel findest du so viele Bei-
spiele von Leuten, die sich für nicht stark genug hielten 
oder sich ihrer Aufgabe nicht gewachsen gefühlt haben – 
aber Gott hat sie gebraucht.
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er kann nicht reden, Gideon hatte Angst, Jeremia dachte, 
er ist zu jung, David war der Kleinste seiner Brüder – und 
Gott hat mit ihnen Geschichte geschrieben. Und das tut er 
auch mit dir. Auch Königin Esther kam als junge Frau an 
den Königshof von Persien und war die einzige Jüdin dort. 
Sie fühlte sich mit Sicherheit auch oft allein mit ihrem 
Glauben und hatte keine Ahnung, warum Gott sie überhaupt 
an den Königshof gestellt hat. Doch er hatte Großes mit 
ihr vor: Sie konnte so ihr gesamtes Volk retten. Auch wenn 
du dich allein mit deinem Glauben fühlst und nicht weißt, 
was Gott mit dir an deiner Schule vor hat: Er ist in deiner 
Schwäche mächtig und wird mit dir dein Umfeld verändern! 

  MOSE 
  DACHTE

  WAS KANN  
  ICH TUN

Du brauchst keine krassen Skills oder 100 Leute um deine 
Schule zu verändern – einfach, weil du da bist und Jesus 
in dir lebt, machst du einen Unterschied. Aber natürlich 
gibt es noch so viele Möglichkeiten, wie du Gottes Liebe 
an deiner Schule sichtbar machen kannst:

coole Aktionen an deiner Schule auch alleine oder mit 
einem Freund/einer Freundin zusammen durchführen. Ideen 
findest du weiter unten oder frag uns einfach! :) Wenn du 
denkst, deine ganze Schule ist zu viel für dich alleine, 
kannst du auch in deiner Klasse oder Jahrgangsstufe im 
Kleinen anfangen. 

Aber auch als Klassen- oder Schülersprecher hast du durch 
deine Bekanntheit und die Mitsprache an wichtigen Ent-
scheidungen einen Einfluss auf deine Schule. Engagiere dich 
in einem Wahlkurs für soziale Projekte. So kannst du durch 
die Schule etwas Gutes tun. Aber es geht nicht nur darum 
bestimmte Rollen oder Ämter anzunehmen. Vor allem geht es 
darum, dass du einfach DU bist! 
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dein Licht leuchten lassen, indem du z.B. beim nächsten 
Schulfest einen selbstgeschriebenen Poetry Slam vorträgst, 
jemanden in deine Church einlädst, etwas über deinen Glau-
ben auf Instagram oder in deinem Whatsappstatus postest 
oder indem du einfach durch deine Liebe, Freundlichkeit 
oder Coolness immer wieder auf Jesus hinweist. 

Achte auf die Personen um dich herum:
Wer ist traurig oder alleine? Spring über deinen Schatten, 
geh auf sie zu und ermutige sie! Sei einfach freundlich 
– zu Mitschülern, Lehrern oder dem Hausmeister. Das prägt 
nicht nur die Atmosphäre in deiner Schule positiv, sondern 
kann für eine Person an dem Tag so wichtig sein.

Nutze deine Hobbies, Talente und Interessen um deinem Um-
feld Gottes Liebe zu zeigen! Keep it easy!  

Unsere SHINE RESSOURCEN können dir helfen als Lifestyler 
Gottes Liebe in deine Schule zu bringen: 

- SHINE Experience
- Faith & Friends
- The Four 

Aber was du auf jeden Fall auch alleine tun kannst ist 
beten! Mehr dazu warum Gebet so wichtig ist findest du auf 
Seite 114! 

Egal ob eine krasse Aktion, ein wichtiges Amt, ein simples 
Gebet oder ein einfaches Lächeln - du kannst eine Lawine 
von Ermutigung auslösen! 
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C O R N E L I A  A U S  S C H W E D E N
Cornelia ist auf einer schwierigen 
Schule, wo es sehr viel Mobbing und 
Rassismus gibt und die Schüler sich 
gegenseitig runter machen. Sie be-
schloss, dass sie einen Unterschied 
machen will und verteilte so viele 
Komplimente, wie sie konnte. Ihre 
Mitschüler waren so berührt davon, 
dass auch sie anfingen sich gegensei-
tig zu ermutigen. Nach einer Weile 
veränderte sich die Atmosphäre an 
der Schule komplett und sogar der 
Schulleiter sagte, dass er eine Ver-
änderung wahrnehmen konnte.



Natürlich ist Gebet bekanntermaßen das Reden mit 
Gott, der freundschaftliche Austausch, eine Beziehung.  
Aber es ist noch mehr! 

Das Wort “Gebet” hat in mir früher immer so ein leicht 
angestrengtes Gefühl ausgelöst. Gefühle wie “das mache 
ich nicht genug”, “ich sollte viel mehr für meine Freunde 
und Familie beten”, “ich sollte viel leidenschaftlicher 
beten” und “ich sollte schneller und flüssiger beten ler-
nen”. HAHA, ganz schön viele Leistungs-Lügen! 

Inzwischen weiß ich zum Glück, dass wir nie zu liebenden 
Betern werden, wenn wir uns mit einem Sack voller Schuld-
gefühle auf den Gebets-Berg hinauf zerren wollen. Wie bei 
so vielem im Leben gilt es zuerst die Freude an einer 
Sache zu finden und dann darauf aufzubauen. Zum Beispiel 
lernt ein Kind auch erstmal mit bunten Tasten und Noten 
Klavier spielen. Es gehört natürlich auch ein bisschen 
Fleiß dazu und ein guter Lehrer kann nicht schaden. Aber 
mit Sicherheit braucht es auch Freude und einen spiele-
rischen Ansatz. Gebet ist ebenfalls eine Sache, die wir 
fröhlich lernen dürfen. Ich möchte dich dazu ermutigen, 
dich von Schuld-, Leistungs- und Pflichtgefühlen frei zu 
machen, um den genießerisch-verspielten Aspekt des Gebets 
zu entdecken! Mach dich mal locker, lass mal Gospel in 
dein Herz rein. :) 
Hey du bist Gottes Kind, nicht sein Sklave! Gott will 
dein Freund und nicht dein Aufgaben-Reminder sein! 

 GEBET
 GOTT
 GENIESSEN.
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Beim Gebet geht es schließlich auch darum 
Gottes Liebe zu empfangen! Und wie kannst 
du Gottes Liebe empfangen? Ja, das kannst 
du dir selber überlegen, aber ich sag dir 
eines: Es muss vielleicht gar nicht so 
religiös aussehen wie du dachtest. 

Gott möchte dir in Dingen begegnen, die 
dir Freude machen und die gut für Dich 
sind. Vielleicht genießt du mal alleine 
mit Gott ein großartiges Eis und stellst 
dir vor wie sehr Gott dich liebt und was 
er für Dich getan hat. Oder du liegst 
in der Sonne, spürst die Wärme und hörst 
die Bibel im Earpod. Oder du schließt die 
Tür deines Zimmers und tanzt einfach wild 
zu deiner Lieblingsmusik, nimmst Gott mit 
rein und lobst ihn mit allem was du bist. 
Oder du genießt einfach mal die Ruhe der 
Natur und nimmst dir dafür einen ganzen 
Samstag. 
Klingt das nach Gebet? Klingt das fromm? 
Ich finde schon! Gott hat schließlich sein 
ganzes Volk Israel um den Sabbat herum 
formiert. Einen Tag an dem Ruhe und An-
betung angesagt war. Ein Tag an dem der 
Körper spüren darf, dass er kein Roboter, 
sondern Mensch ist. Und genau diesen Ge-
nuss wünscht Gott sich für Dich. Du darfst 
einfach SEIN bei Gott. Jesus genießen. 
Was für ein Privileg.

Jesus 
genieße

n.



* Zitat: Hartl, 2016, S. 9
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“DER SINN VON ÜBERHAUPT 
ALLEM ERSCHLIESST SICH 
ERST, WENN MAN DEN  
KENNENLERNT, DER ALLES  
GEMACHT HAT. DOCH MIT 
KENNENLERNEN MEINE ICH 
NICHT, EIN BUCH ÜBER IHN 
ZU LESEN. SONDERN ICH  
MEINE ECHTEN, DIREKTEN 
KONTAKT. FÜR DIESES PER-
SÖNLICHE KENNENLERNEN 
GIBT ES EINEN FACHBEGRIFF:

“

Gebet.

Aber gar nicht mal so leicht, auch das will 
geübt werden, denn unser Kopf ist so voll und 
muss zuerst zur Ruhe kommen. Sag ihm alles, 
vielleicht hilft es auch dich regelmäßig bei 
ihm auszuschreiben.

Ich kann dir sehr die Bücher von Johannes Hartl 
empfehlen. In “In meinem Herzen Feuer” geht es 
um seine Reise ins Gebet vom Teen bis heute, 
sehr interessant geschrieben. 
Und in “Einfach Gebet” findest du ganz kur-
ze praktische Gedanken und Übungen, die deine 
Sicht von Gebet revolutionieren werden.

Aber vergiss nicht: dein Gebet für Andere hat 
viel Kraft! Nutze dieses Privileg Gott immer 
wieder deine Schule, Freunde und Familie hin-
zuhalten oder für scheinbar ausweglose Situa-
tionen einzustehen.

Amos

Und vergiss nicht: dein Gebet 
für Andere hat viel Kraft! 
Gott verspricht in der Bibel 
immer wieder, dass er unsere 
Gebete erhört - und das gilt 
genauso, wenn du für deine 
Schule betest. Er kennt deine 
Mitschüler und Lehrer besser 
als irgendjemand anderes. Er 
weiß genau, was sie brauchen 
und er wird dich und deine 
Gebete gebrauchen, um dein 
Umfeld zu prägen und dei-
ne Schule zu verändern. Gott 
möchte dir im Gespräch mit 
Ihm, neuen Mut, kreative Ide-
en und mehr Liebe für deine 
Mitschüler schenken. Er will 
dir zeigen, wie du Seine Liebe  
widerspiegeln kannst. 
Auch wir lieben es, für dich 
und deine Schule zu beten: 
Schick´ uns doch deine An-
liegen auf Instagram oder 
schreib́	deinem	SHINE	Teamer.	



Weil Jesus in dir lebt und du seine Liebe widerspiegelst, 
bist du ein Lifestyler. Wir wollen dich dabei unterstüt-
zen – mit Gebet, Aktionsideen, Inputs, Events und Ermuti-
gung. Melde dich bei uns! Wir connecten dich außerdem mit 
anderen Lifestylern – ihr seid ein Teil der SHINE Family 
– und du gehörst dazu. 

Falls du noch keinen Kontakt zu einem SHINE Teamer hast, 
dann schreib uns eine Mail an info@shine-deutschland.de

  WIE  
  WERDE 
  ICH  
  SHINE 
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LIFESTYLER?



  UUUUND
  ACTION!              

WEIHNACHTEN

Wenn du alleine bist, kannst auch du trotzdem Akti-
onen machen und so dein Umfeld verändern. Hier sind 
ein paar Aktionsideen, die du alleine oder zu zweit 
gut umsetzen kannst:

VERTEILE KOMPLIMENTE
Weihnachten, das Fest der Liebe. Also sag deinen 
Klassenkameraden doch mal, was du an ihnen magst! 
Schreib ihnen einfach einen kleinen Zettel mit „Das 
wollte ich dir schon immer mal sagen…“ leg noch ein 
Stück Weihnachtsschokolade dazu und zeige ihnen da-
durch Gottes Liebe!
Hardcore-Variante: Ehre auch deine Lehrer und 
schreib ihnen einen kleinen Zettel und bedanke dich 
für ihre Geduld und sie werden Gottes Liebe sehen!

NIKOLAUSAKTION
Schreibe oder drucke ganz viele kleine Zettel mit 
Bibelversen oder guten Sprüchen aus und hefte ein 
Stück Schokolade dran. Wenn deine Klassenkamera-
den im Sportunterricht ihre Schuhe ausziehen, ihre 
Jacken an der Garderobe hängen lassen oder ihre 
Rucksäcke beim Mittagessen vor der Mensa stehen las-
sen etc., kannst du heimlich einfach deine kleinen 
Geschenke in Schuhe, Jacken oder Taschen stecken 
und Nikolaus spielen! Gott segnet deine heimliche  
Arbeit!
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Aktionen für 

Lifestyler



OSTERZOPF-BACKAKTION 
Backe für deine ganze Klasse einen Osterzopf und 
beschenke so deine Mitschüler. Wenn sie dich fragen 
warum du das machst, sei bereit ihnen zu erklären, 
was Ostern wirklich bedeutet.  

03/122

  OSTERN!
                            

Hier ist Platz für deine Ideen & Planungen:



  SOMMER
  & CO                    
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SCHULSTUNDEN-GEBET 
Die Wochen vor den Ferien sind nur noch Zeit, die man 
absitzt oder in der man irgendwelche Filme schaut? 
Nutze diese Zeit während der Schulstunde doch mal, 
um für deine Klassenkameraden zu beten! 

Nutze die Chance, um deine Klassenkameraden zu ermu-
tigen. Vielleicht endet bei dir nicht nur ein Schul-
jahr sondern deine ganze Schulzeit, du wechselst 
die Schule oder Klassenkameraden gehen. Dann nutzte 
die letzten Tage nochmal um ihnen Gottes Liebe zu 
zeigen. Ermutige sie und sag ihnen was du an ihnen 
schätzt.

DELUXEMENSCH
Für diese Aktion kannst du dir unter www.shine-shop.
de ein Set mit Faltflyern und Bleistiften bestellen. 
Auf den Flyern steht, wie deluxe und einzigartig 
deine Mitschüler gemacht sind. Dann kann man einen 
Teil davon abtrennen und an andere weitergeben um 
ihnen ein Kompliment zu machen und jemand anderem 
zu sagen, warum er deluxe ist. Durch deine Verteil-
aktion löst du eine Welle von Ermutigung in deiner 
Schule aus!

NIMM DIR WAS DU BRAUCHST - ZETTEL AUFHÄNGEN
Bastel Zettel mit folgenden Abreißmöglichkeiten und 
hänge sie in der ganzen Schule auf: Freude, Liebe, 
Glaube, Glück, Gesundheit, etc. Schreibe hinten eine 
Ermutigung drauf, die der Person helfen könnte und 
auf Jesus hinweist z.B. “Ich aber darf dir immer 
nahe sein, das ist mein ganzes Glück!” Psalm 73,28.

Du willst eine eigene Aktion planen, aber hast keine 
konkrete Ideen? Dann check das Ideentool ab Seite 
76 aus.
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Hei
di

H E I D I  A U S  I N G O L S T A D T
„Ich habe mir am Anfang des letzten 
Schuljahrs überlegt, wie ich einen 
Unterschied machen könnte. Ich woll-
te irgendetwas machen, was von Herzen 
kommt und was nicht wirklich anstren-
gend ist. Und so hab´ ich angefangen, 
mich nicht nur immer auf meine Freun-
de zu konzentrieren, sondern auch mal 
außerhalb von meinem Umfeld. Da fällt 
einem sofort auf, wer so alleine ist. 
So hab´ ich dann hin und wieder im Un-
terricht mit einem Mädchen gequatscht 
und ihr einfach gezeigt und gesagt, 
dass sie unglaublich wertvoll ist. An 
einem Tag hat man ihr sofort angesehen 
wie schlecht es ihr geht. Ich bin zu 
ihr hingegangen, hab´ lange mit ihr 
geredet und dann haben wir auch noch 
zusammen gebetet.
Eine ähnliche Situation hatte ich mit 
meiner Musiklehrerin. Am Tag vor dem 
Schulkonzert - dem großen Tag von Mu-
siklehrern – war sie krank geworden 
und völlig fertig zur Generalprobe ge-
kommen. Ich hab´ echt lang überlegt 
was ich für sie tun könnte und dann 
kam immer wieder der Gedanke ich soll 
für sie beten. Klar hab´ ich das hi-
nausgezögert und lange überlegt. Nach 
´ner halben Stunde bin ich doch zu ihr 
hingegangen und hab sie gefragt ob ich 
für sie beten dürfte. Sie hat nicht nur 
„ja okay“ geantwortet, sondern sogar 
„oh ja Heidi sehr sehr gern!“ Nachdem 
ich für sie gebetet hab´, hatte sie in 
Tränen in den Augen und war so dankbar, 
das hat man ihr angesehen.“



   S
TORYTIM

E STORY

TIM
E STORYTIM

E STORY

STORYTIM
E STORYTIM

E

   S
TORYTIM

E

Jan
a

Dav
id

J A N A  A U S  I N G O L S T A D T
„Meine Freundin und ich haben uns in 
der Schule getroffen und haben dort 
die Revoluther Gummibärchen und Flyer 
verteilt. Es hat wirklich Spaß gemacht 
und so viele wollten die Flyer. Wir 
waren echt beeindruckt. Am meisten 
im Kopf blieb mir eine Gruppe von 5. 
Klässlern. Dort haben wir verteilt und 
sie haben sich THE FOUR sofort durch-
gelesen. Eine Schülerin kam zu mir und 
hat sich bedankt, da wir ihr gezeigt 
haben, dass Gott immer mit ihr geht und 
sie nie alleine lässt. Sie hat ange-
fangen zu weinen und mir erzählt, dass 
ihre Familie zurzeit große Probleme 
hat. Sie hatte sich entschieden ein 
Leben mit Gott und Jesus zu führen. Ich 
habe mit ihr gemeinsam gebetet. Danach 
sah sie so glücklich aus. Ich hab´ im-
mer noch Kontakt zu ihr und durch Gott/
Jesus hat sie sich so schön ins Posi-
tive verändert. Sie lacht mehr, ist 
glücklicher und verbreitet einfach nur 
gute Laune!

D A V I D  A U S  S T U T T G A R T
David aus Stuttgart dachte sich: Leute 
geil erreichen? Lets go! 
Auf dem SHINE Festival 2019 hat sich 
David so richtig ermutigt gefühlt, et-
was an seiner Schule zu starten. Nach 
ein bisschen überlegen merkte er, dass 
er das ganze möglichst kreativ und groß 
aufziehen will. So kauft David regel-
mäßig eine riesen Pizza, lädt Leute 
zum Essen ein und kann dabei mit ihnen 
über seinen Glauben reden. So kann er 
mit einer simplen Geste die Menschen 
um sich herum erreichen!
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I S M A E L  A U S  K I T Z I N G E N
Schon in der 5. Klasse wollte ich eine SHINE 
Group starten, also bin ich zu meiner Relilehr- 
erin und hab das ihr erzählt. Die war gleich 
begeistert und hat gesagt: „Ich bin voll dabei, 
wenn du irgendwas brauchst, ich organisiere es 
dir.“ Also bin ich zu meinem Direktor gegangen 
und hab ihm gesagt, dass ich das gründen will, 
aber er wollte es nicht entscheiden und hat 
es weiter an das Kultusministerium geleitet. 
Dieses hat es dann abgelehnt, weil ich keine 
pädagogische Ausbildung habe und deswegen kei-
ne Gruppe leiten darf, und keine theologische 
Ausbildung, weshalb ich keine Andachten hal-
ten darf. Dagegen konnte ich natürlich erstmal 
nichts tun, allerdings haben meine Relileh-
rerin und ich uns davon nicht unterkriegen 
lassen, sondern haben alles nochmal über ihren 
Namen laufen lassen. Sie hat eine pädagogische 
und theologische Ausbildung, deswegen ist sie 
dann zum Rektor gegangen und hat ihm das glei-
che Anliegen noch einmal vorgetragen. Dieses 
Mal hat er dann dazwischen gefunkt und hat 
gesagt, dass das nicht geht, weil an unserer 
Schule keine Pause gezielt für eine Religion 
genutzt werden darf. Auch hier konnten wir 
nichts dagegen tun. Bei der SHINE Gala sollte 
ich mein Zeugnis erzählen und habe mir dafür 
im Englischunterricht schon ein paar Stich-
punkte aufgeschrieben und mein Banknachbar, 
der gar kein Christ ist, hat die erste Zeile 
davon gelesen, wo stand „Schülergebetskreis“. 
Und er gleich so: „ Ey, darf ich da mitma-
chen?“ Dann hab ich gesagt:„ Ja, du dürftest 
schon mitmachen, aber ich darf’s halt nicht 
gründen.“ So durfte ich ihm die ganze Story 
erzählen von meinem Gebetskreis und auch von 
meinem Glauben erzählen. Vielleicht war das 
ja Gottes Plan, dass wenn ich den Kreis nicht 
gründen darf, ich meinem Banknachbar von mei-
nem Glauben erzähle. 
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Coaching
Immer wenn du diesen Button im Handbuch 
entdeckst, gibt es hier für dich die 
Möglichkeit für ein persönliches SHINE  
Coaching. Wir lieben es, wenn wir mit 
dir persönlich Kontakt haben und dir da-
bei helfen können, dass das SHINE GROUPS 
Handbuch für dich noch individueller  
und praktischer wird! Wir freuen uns, 
wenn wir mit dir telefonieren, skypen, 
zoomen etc. So können wir dich und deine  
Situation besser kennenlernen, die In-
halte mit dir vertiefen oder dir weitere 
Tipps geben. 

Melde dich bei deinem Teamer, schreib 
uns auf Instagram oder eine E-Mail an  
info@shine-deutschland.de

Shine
Coaching



04 /137

   SHINE 
   KONTAKT

CAMPUS  
CONNECT 

   CAMPUS FÜR CHRISTUS

Du möchtest eine SHINE Group gründen oder ein 
Lifestyler werden, aber hast noch keine di-
rekte Kontaktperson? Dann melde dich bei uns! 
Ein SHINE Teamer wird dir helfen, Tipps geben, 
deine Gebetsanliegen mittragen und dich und 
deine Group besuchen. Wir lieben es, euch dabei 
zu unterstützen eure Schulen zu verändern. Für 
mehr Ressourcen und Tipps für deine SHINE Group 
schau auf unserer Groups-Website vorbei: 
www.shine-deutschland.de/shine-groups 
Du kannst uns außerdem auf Instagram und  
Youtube unter shinedeutschland finden.

Campus für Christus e.V. 
SHINE ist ein Teil von Campus für Christus. 
Auch viele andere starke Ministries gehören 
dazu, zum Beispiel das Hilfswerk „GAiN“ oder 
die Familienarbeit ”FamilyLife”. Schau doch 
mal bei www.campus-d.de vorbei.

Wenn du nach dem Abi auch ein Licht in deiner Uni 
sein willst, und dich mit anderen Christen treffen 
willst, dann ist Campus Connect genau das Richtige 
für dich! www.campus-connect.de
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Einmal im Jahr hast du die Möglich-
keit bei der SHINE Hyperaktion mitzuma-
chen. Eine Aktion, ein Zeitraum, für alle  
Schüler in ganz Deutschland. Für mehr Infos  
besuche unsere Website.

Für Tickets von aktuellen SHINE 
Events, Fashion, Hyperaktion oder 
Ressourcen check mal unseren SHINE 
Shop! www.shine-shop.de

Lust auf mehr? Dann ist die Zeit 
reif für die SHINE Experience! Das 
7-Wochen-training für ein Leben mit 
Leuchtkraft! Lektionen für jeden Tag 
und Videos für jede Woche! Egal ob 
mit deiner Jugendgruppe, deiner SHI-
NE Group oder allein, die SHINE Ex-
perience wird Dein Leben nachhaltig 
verändern!
www.shine-deutschland.de/experience

HYPERAKTION SHINE SHOP     

 SHINE         
 EXPERIENCE THE FOUR steht für die beste Botschaft der 

Welt! Mithilfe der vier Symbole kannst du  
deinen Freunden die Kernaussage der Bibel kurz 
und einprägsam weitergeben.

Go  liebt mich
Ich lebe getrennt von Go 
Jesus gab a es fur mich
Wi  ich mit Jesus leben?

"

   THE FOUR

www.thefour.com/de/
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Komm zum SHINE Festival! Eine Wochenende lang wollen wir 
mit dir zusammen die größte Beachparty deines Lebens fei-
ern. Hammer Location, geniale Bands und Gott mittendrin! 
www.shine-deutschland.de/shine-festival-1 

Dein Jahr für Gott.
Du bist mit der Schule fertig und auf der 
Suche nach einer Möglichkeit persönlich 
und geistlich zu wachsen und dich ganz 
praktisch in Gottes Reich zu investieren?  
Dann ist die SHINE Academy genau das  
Richtige für dich! 

In verschiedenen Streams (Event, Musik,  
Media, Social etc.) helfen wir dir  
deine Gaben zu entdecken und weiterzu-
entwickeln. Ganz praktisch kannst du 
das Gelernte dann bei SHINE zum Einsatz  
bringen und mit unserer Unterstützung 
deine Träume zum Leben erwecken. Weitere 
Infos unter: 
www.shine-deutschland.de/academy
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In diesem Booklet geht es darum wie du dei-
ne Freunde unverkrampft für Gottes Liebe 
begeistern kannst. Du lernst 5 praktische 
Schritte kennen, die du gerne mit einem SHI-
NE Coach durchgehen kannst. Außerdem er-
fährst du die 5 Hürden, die Menschen im 21. 
Jahrhundert vom Glauben abhalten. 

Heiligs’ Blechle! Kennst du das? Diese Mo-
mente in denen Glaube, Kirche, Freunde, 
Leben einfach miteinander kollidieren und 
du dich fragst wie du das ganze navigieren 
sollst? Amos & Anton erzählen echt aus ihrem 
Leben und laden nice Gäste ein, die den Pla-
neten verändern ohne ihr Herz zu verlieren. 
Auf Spotify.

 FAITH &
 FRIENDS

 HOLY CRAP!             
 PODCAST
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Bibelübersetzung
Wenn nicht anders angegeben, wur-
den die Bibelstellen der folgenden 
Übersetzung entnommen: Hoffnung für 
Alle® (Hope for All) © 1983, 1996, 
2002, 2009, 2015 by Biblica, Inc.®

Weitere verwendete 
Übersetzungen:
ELB - Elberfelder Bibel
NGÜ - Neue Genfer Übersetzung
NLB - Neues Leben. Die Bibel
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Lesbarkeit
Aus Gründen der Lesbarkeit wurde im 
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die Angaben auf Angehörige beider  
Geschlechter.
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